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Nr. 7 · Juli 2012 · 40. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung  -   alle

Die Freiwillige Feuerwehr Wanderup feiert am 11. August 2012 ihr 125-jähriges Bestehen.  Bericht Seite 23
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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelassenen 
Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die Notfall-
versorgung zuständig:
FL, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
SL, Martin-Luther-Krankenh., Lutherstr. 22
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 116 117
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  JuLi 2012

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
Montag bis Frei-
tag bis 21.00 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes und 
nach Vereinbarung  - Tel. 04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Hünefeld Tel. 04607-657
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie + Dr. Kathrin Planke, Ärztin
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Mo. im Monat 
10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Mo. im 
Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
Mo. 14:00-16:00 + Di. 8:30-16:00 Uhr Frau Medau 
0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 
12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. 
Dienstags geschlossen! 

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und 
Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der Al-
tentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Redaktionsschluss für die
August-Ausgabe ist am14. Juli 

Neu: Fachstelle Medienabhängig-
keit und Mediennutzung
Im Frühjahr 2012 wurde eine Fachstelle für Medien-
abhängigkeit und Mediennutzung mit Sitz im Sucht-
hilfezentrum Schleswig eingerichtet. Die Aufgaben 
der Fachstelle umfassen unter anderem
persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, bei 
Bedarf, Vermittlung von Hilfsangeboten, Beratung 
und Schulungen von MitarbeiterInnen des Sozial-, 
Gesundheits- und Bildungswesens, Präventionsver-
anstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet persönliche Beratung von Menschen an, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und anderen Verhaltens-
süchten betroffen sind.Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 0 46 
21 – 48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 17.30 – 18.30 Uhr und Freitag 9.00 – 10.00 Uhr · 
Offene Sprechstunde in Satrup:  Mittwoch 16.00 -17.00 Uhr
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Straßensperrungen im 
Amt Eggebek 
Die Landesstraße 247 von Eggebek bis 
nach Kleinjörl wird eine Erneuerung 
der Asphaltdecke erhalten. Ferner wird 
der Radweg entlang der Landesstraße 
mit einer neuen Asphaltdecke belegt. 
In diesem Zeitraum wird es zu teilweise 
erheblichen Einschränkungen auf den 
Strecken um Eggebek und Jörl kommen. 
Baubeginn wird der 25. Juni 2012 sein. 
Nach jetzigem Planungsstand wird die 
L 247 von der Kreuzung in Kleinjörl bis 
zum Kreuzungsbereich  Hauptstraße/
Westerreihe  in der Gemeinde Eggebek 
in der Zeit vom 26.06.2012 bis ein-
schließlich 10.07.2012  auf der freien 
Strecke durchgehend gesperrt. In der 
Ortsdurchfahrt Eggebek, Hauptstraße 
erfolgt dann die Vollsperrung voraus-
sichtlich vom 12.07.2012 bis einschließ-
lich 14.07.2012. Während der Zeit vom 
25.06.2012 bis einschließlich 11.07.2012 
ist in der Ortsdurchfahrt Eggebek eine 
Einbahnregelung vorgesehen, wobei die 
Hauptstraße aus Richtung Stapelholmer 
Weg befahrbar ist.
Ein detaillierter Bauzeiten- und Umlei-
tungsplan kann bei der örtlichen Ord-
nungsbehörde und auf der Homepage 
des Amtes Eggebek eingesehen werden. 

Nach einer sehr 
erfolgreichen Aus-
stellung 2010 kehrt 
der Langstedter 
Landschaftsmaler 
und Portrait-Künst-
ler Marvin Schößler 
abermals nach Eg-
gebek zurück, um 
seine neuen Werke 
zu präsentieren. 
Inspiriert durch 
die Landschaften 
Sch leswig -Ho l -
steins, aber auch 
durch ein Jahr, das 
der Künstler in den 
Rocky Mountains 

„Portrait + Landschaften“

von Kanada verbrachte, zeichnen sich 
seine in Acryl gemalten Landschaftsbil-
der durch eine hohe Realitätsnähe und 
eine außergewöhnliche Atmosphäre 
aus.
Auch die in Kohle, Kreide, Bleistift, 
Buntstift und Pastell gezeichneten Por-
traits, seien es Ghandi, Albert Schweit-
zer, bekannte Schauspieler oder einfach 
Menschen von nebenan, vermitteln eine 
grandiose und überzeugende Lebendig-

keit.
Die Werke von Marvin Schößler sind 
von Anfang Juli bis Ende August  im 
Dienstleistungszentrum Eggebek zu be-
trachten, und Sie sind herzlich zu der 
Vernissage am 15. Juli um 11:00 Uhr 
eingeladen.

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eg-
gebek und der amtsangehörigen Gemeinden 
wurden vom  18.05.2012 bis zum 08.06.2012 
im  amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eg-
gebek nachstehendes rechtskräftig veröffent-
licht:
18.05.2012 Nr.17 
S.60+61 Erteilung der Genehmigung der 15. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Wanderup und Übersichtsplan
S. 62+63 Erteilung der Genehmigung der 7. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Eggebek und Übersichtsplan
S. 64+65 Zweite Anhörung der Öffentlich-
keit zur Aufstellung der Teilfortschreibung 
des Regionalplanes Schleswig-Holstein 2011 
für den Planungsraum V zur Ausweisung von 
Eignungsgebieten für die Windenergienut-
zung
25.05.2012 Nr.18 
S.66 Gemeindevertretersitzung Gemeinde 
Jerrishoe
S. 67+68 Ladung zur Bekanntgabe des Flur-
bereinigungsplanes und zur Erläuterung der 
neuen Feldeinteilung sowie zum Anhörungs-
termin im vereinfachten Flurbereinigungs-
verfahren Mittlere Treene, Kreis Schleswig-
Flensburg 
S. 69+70 Bekanntmachung über den gebillig-
ten und zur Auslegung bestimmten Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 11 „Energie- und 
Technologiepark Süd“ der Gemeinde Egge-
bek + Übersichtsplan
S. 71 Haupt- und Finanzausschusssitzung 
Amt Eggebek 
01.06.2012 Nr. 19 
S. 72 Gemeinsame Bau- und Wegeausschuss- 
und Umweltausschusssitzung Gemeinde 
Wanderup
S. 73 Gemeindevertretersitzung Gemeinde 
Süderhackstedt 
08.06.2012 Nr. 20 
S. 74 Bau-, Wege- und Umweltausschusssit-
zung Gemeinde Langstedt
S. 75 Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturaus-
schusssitzung Gemeinde Jörl
S. 76 Gemeindevertretersitzung Gemeinde 
Wanderup
S. 77 Gemeindevertretersitzung Gemeinde 
Jörl
S. 78 Gemeindevertretersitzung Gemeinde 
Langstedt
S. 79 Bauausschusssitzung Amt Eggebek
S. 80 Amtsausschusssitzung Amt Eggebek

Sitzungen Personalien
Gemeinde Jörl:
Einwohnerversammlung:
Informationsveranstaltung für die Grün-
dung eines Bürgerwindparks
Mo., 09.07.2012 19:30 Uhr  
Landgasthof Sollerup

Annegret Jöns 
im Ruhestand
Annegret Jöns wurde im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Seit 
1978 ist Frau Jöns beim Amt Eggebek 
angestellt und war als Mitarbeitern des 
Einwohnermeldeamtes für die Bearbei-
tung der An- und Abmeldungen, der 
Statistiken und für die Gewerbekartei 
zuständig, zudem hat sie in Vertretungs-
fällen im Ordnungsamt ausgeholfen. 
Frau Jöns hat ihre Aufgaben stets mit 
großem Engagement wahrgenommen 
und die amtsangehörigen Gemeinden, 
die Bürgermeister und Bürgermeiste-
rinnen, als auch die Bürger und Bürge-
rinnen stets fachkompetent beraten und 
unterstützt.
Mit ihrer bescheidenen, ruhigen und 
freundlichen Art war Frau Jöns bei den 
Kolleginnen und Kollegen des Amtes 
Eggebek beliebt. Wir werden Sie  ver-
missen.
Für den weiteren Lebensweg wünschen 
wir ihr und ihrer Familie alles erdenk-
lich Gute und viel Gesundheit.

Marita Lutter 
im Ruhestand
Während einer kleinen Abschiedsrun-
de wurde Marita Lutter der Abschied in 
den Ruhestand erleichtert. Sie hat ihre 
Tätigkeit 1978 beim Amt Eggebek als 
Reinigungskraft aufgenommen und war 
zudem noch bei vielen  Veranstaltungen 
des Amtes als helfende Hand tätig.  Frau 
Lutter war durch ihr fröhliches und 
hilfsbereites Wesen stets die gute Seele 
im Amt. 
Sie hat nie die Freude an ihrer Arbeit 

verloren und verbreitete stets gute Lau-
ne sowie blitzblanke Arbeitsbereiche.
Ihre Hilfsbereitschaft zeigte sie auch in 
ihrer Freizeit, wobei sie u.a. im Schüt-
zenverein und beim DRK als stützende 
Kraft bei vielen Veranstaltungen mit-
wirkte. 
Wir möchten uns bei Frau Lutter für ih-
re Mitarbeit bedanken und wünschen 
ihr im neuen Lebensabschnitt alles Gu-
te, viel Freude und Gesundheit.

25-jähriges 
Dienstjubiläum
Am 23. Juni konnte Frau Marion Schulz, 
Mitarbeiterin im Bürgerbüro, auf ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum zurückbli-
cken. Während einer kleinen Feier-
stunde überbrachten der Amtsvorsteher 
Edgar Paulsen und der leitende Verwal-
tungsbeamte Klaus-Dieter Rauhut die 
herzlichsten Grüße und Glückwünsche 
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Tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

14.07.  Amrum/Frühstück/Inselbahnrundfahrt     51,80
22.07.  Holsteinische Schweiz   M+K  39,90
29.07.  Halbtagesfahrt Kolding/Geografisk Have      26,90
03.08.  Karl May-Spiele Bad Segeberg inkl. Karten   ab   31,00
04.08.  Helgoland  inkl. Schifffahrt    44,90
11.08.  Pellworm inkl. Schifffahrt + Inselrundfahrt   M  46,80
18.08.  Lüneburger Heide / Erlebnishof    M+K  47,00
08.09.  Lübeck / Wakenitzschifffahrt    M  44,90
20.09.  Dithmarscher Kohltage    M  33,00
03.10. Schwerin inkl. Schifffahrt    M+K  46,50
28.10.  Saisonabschlußfahrt inkl. Verlosung    M+K  42,50

Polenmarktfahrten
20.10.  Tagesfahrt Hohenwutzen      39,90
27.10.-28.10. Stettin ÜF   119,00

Reisen 2012
18.08.-26.08. Masuren HP   915,00
07.12.-09.12. Berlin / Hotel im Zentrum ÜF   199,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

Redaktionsschluss für die
August-Ausgabe ist

      am14. Juli 

des Amtsausschusses und der Kolleginnen und der Kollegen. 
Ihre Ausbildung schloss Frau Schulz 1987 beim Kreis Schles-
wig-Flensburg ab. Beim Kreis war sie dann von 1987 bis 1992 
in verschiedenen Fachbereichen tätig, unter anderem in der 
Bußgeldstelle, im Veterinäramt und in der Straßenverkehrs-
behörde. Im Jahre 1993 nahm Frau Schulz ihren weiteren 
beruflichen Werdegang an der Universität in Flensburg auf. 
Dort arbeitete sie bis 2001 in den Bereichen der Haushalts- 
und Vermögensabteilung und der Personalabteilung. Seit 
2002 arbeitet Frau Schulz beim Amt Eggebek und ist in den 
Bereichen des Bürgerbüros und des Standesamtes tätig. Frau 
Schulz lebt mit ihrem Mann und ihrer fünfjährigen Tochter 
in der Gemeinde Langstedt. Den Ausgleich zwischen Familie 
und Beruf findet sie in Ihrem Hobby, dem „biken“.  Das Amt 
Eggebek dankt Frau Schulz für ihre freundliche, hilfsbereite 
und fachkompetente Art und wünscht ihr und ihrer Familie 
alles Gute für die Zukunft.

●   Eggebek
●   Räumlichkeiten für gewerbliche 
     Zwecke zu vermieten.
 Ca. 250 m2 mit Nebenräumen, auch teilbar!
 800,00 Euro zzgl. Nebenkosten.
 Zuschriften bitte unter Chiffre 001z an
 Verlag Eckhard Lange GrafikDesign
 An den Toften 16, 24882 Schaalby

Der „WIR”-Ratgeber
Ihre neuen Rechte als Kunde von       
Telekommunikationsanbietern

Im Rahmen einer Novellierung des Telekommunikationsge-
setzes (TKG) wurden die Rechte der Verbraucher gegenüber 
den Anbietern von Telekommunikationsleistungen deutlich 
verbessert. Lesen Sie im Folgenden, welche neuen Rechte Sie 
als Kunde nun geltend machen können.
Umzug
Im Falle eines Umzugs können Verbraucher alle Telekommu-
nikationsverträge (Festnetz, Internet, Mobilfunk) ohne Ände-
rung der Vertragslaufzeit oder sonstiger Vertragsinhalte an den 
neuen Wohnort mitzunehmen, wenn der Anbieter die vertrag-
lich vereinbarte Leistung dort anbietet. Der Aufwand des An-
bieters darf nicht mehr kosten als die Kosten für die Schaltung 
eines Neuanschlusses. Bietet der Anbieter die entsprechende 
Leistung am neuen Wohnort nicht an, kann mit einer Frist 
von drei Monaten zum Monatsende vorzeitig gekündigt wer-
den. Das heißt, dass die Grundgebühren nach der Kündigung 
noch für weitere drei Monate zu zahlen ist. Sieht der Vertrag 
eine kürzere Kündigungsfrist vor, gilt die vereinbarte Frist.
Anbieterwechsel
Anbieterwechsel haben in der Vergangenheit oft zu erhebli-
chen Problemen geführt. Wenn der Wechsel nicht reibungs-
los vonstatten ging, klemmte der alte Anbieter die Leitung 
ab, bevor der neue Anbieter die Versorgung seines neuen 
Kunden übernehmen konnte. Leidtragender war zumeist der 
wechselwillige Verbraucher, der dann für längere Zeit ohne 
Telefon- und Internetanschluss zurück blieb. Ab sofort darf 
der Telefon- oder Internetanschluss beim Anbieterwechsel 
nicht länger als einen Kalendertag unterbrochen werden. Um 
dies zu gewährleisten, darf der alte Anbieter die Leitung nicht 
unterbrechen, bevor sichergestellt ist, dass die vertraglichen 
und technischen Voraussetzungen für einen Anbieterwechsel 
vorliegen. 
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 16.08.2012
Grundschule Bushaltestelle  10:10-10:55 Uhr
Norderstraße 17 11.05-11:30 Uhr
Westerreihe 35 11.35-11.45 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:50-12:15 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:55 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 17.00-17:20 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:25-17:55 Uhr
Janneby  Fr.  13.07.2012  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 10:00-10:15 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.05-15:40 Uhr
Jerrishoe  Fr. 13.07.2012  
Feuerwehrhaus 09:35-09:45 Uhr
Norderreihe 15 15:55-16:35 Uhr
Jörl  Mo. 02.07.2012
Kleinjörl: Grundschule 11:50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:35-13:50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  14.00-14:15 Uhr
Hauptstraße 39A 14:20-14:40 Uhr
Kleinjörl: Grundschule II 15:10-15:35 Uhr
Langstedt  Do. 16.08.2012
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.00-16:30 Uhr
Sollerup  Mo. 02.07.2012
Landgasthaus Dorfstraße 11.05-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße 15:45-16:20 Uhr
Süderhackstedt  Mo. 02.07.2012
Dorfstraße 10  11:30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5  14:50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 14.08.2012  

Rentensprechstunde 
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatun-
gen und bei Behinderung oder schwerer 
Erkrankung Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der  09. Juli 2012 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch 
ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 
09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Te-
lefonnummer lautet: 04636/1316.

Liebe Tierfreunde,
nun gehen wir in den Juli hinein, und 
alle freuen sich auf Urlaub und Ferien. 
Leider hat sich für mich noch keine Ab-
lösung gefunden. Ist denn niemand da, 
der für den Tierschutz verantwortlich 
schreiben und arbeiten möchte?? Ich 
hätte es gerne geordnet, bevor ich von 
Ihnen Abschied nehmen muss. So ist es 
ja um uns Menschen bestellt. Das Ar-
beiten für den Tierschutz bringt Freude 
und Verantwortung zugleich. Und ich 
habe mich speziell in dieser Weise für 
Langstedt und Eggebek eingesetzt und 
suche für hier die Ablösung.
Wer Interesse hat, melde sich bitte beim 
Tierschutzverein in Flensburg bei Herrn 
Sandvoß unter Tel. 0461/51598.
Ich wünsche allen eine gut gelungene 
Urlaubszeit und verbleibe wie immer,

Ihre Ina Cantow
PS: Ein Tierschützer weiß, was er aus 
Liebe zu den Tieren zu tun hat. Wenn er 
Rat braucht, ist der Verein da.

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
1 Schlüsselbund
1 einzelner Schlüssel
2 Pullover
1 Herren-Mountainbike schwarz

Fahrradfreunde treffen sich
08.07.2012 – Tour nach Backenholz (ca. 
45 km)
Tag der offenen Tür auf dem Biobetrieb 
Metzger-Petersen mit Betriebsbesich-
tigung einschließlich der neuen Melk-
anlage, Biogansanlage und eigener Kä-
serei, mit sonstigen Vorführungen und 
vielen Leckereien.
Start: 10 Uhr Kirche Kleinjörl mit dem 
Fahrrad
Kosten: 5 Euro pro Person
Anmeldung bis zum 06.07.12 unter  
Tel. 04607-789 oder 04638-898404 oder 
04843-20106  

Schule 11:10-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Wir informieren Sie über unsere Wo-
chenenddienste im Juli 2012:
01.07.2012 Ute Aye, Maren Klosinsky  
und Sabine Wedding
07.+08.07.12 Bettina Dreißigacker, Hei-
ke Friedrichsen und Maren Klosinsky
14.+15.07.12 Ute Aye, Maren Klosinsky 
und Sabine Wedding
21.+22.07.12 Bettina Dreißigacker, Hei-
ke Friedrichsen und Regina Petersen
28.+29.07.12 Ute Aye, Maren Klosinsky 
und Sabine WeddingÄnderungen vor-
behalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek 
gGmbH  unter der Telefonnummer
04606/348 oder 0160/2607575

Sterbefälle
16.05.2012  Annette Carstensen, Egge-
bek, 89 Jahre
04.06.2012 Elfriede Hansen, Sollerup, 
77 Jahre
08.06.2012 Sieglinde Schinke, Tarp, 82 
Jahre
13.06.2012 Helga Prey, Wanderup, 75 
Jahre
14.06.2012 Heinrich Andresen, Solle-
rup, 87 Jahre

Aus dem 
Standesamt
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Eheschließungen
Karina Christiansen und Marc Zamzow, 
Wanderup
25.05.2012 Nicole Granitza und Heiko 
Lutter, geb. Petersen, Eggebek
01.06.2012 
Christina Thomsen und Kim Nissen, Eg-
gebek 
Maike Metzger-Petersen und Marco 
Clausen, Janneby
Saskia Nielsen und Stefan Hülper, Eg-
gebek

Geburtstage in der Zeit vom 01.07.  bis 05.08.2012
Gemeinde Eggebek
Heinrich Jessen  01.07.34
Gisela Scheuren  12.07.25
Waltraut Schimmer  13.07.29
Johannes Erichsen  25.07.33
Gemeinde Janneby
Elfriede Timmsen  11.07.35
Mariechen Friedrich 15.07.35
Thomas Mauderer  18.07.14
Anne-Käte Thomsen 26.07.29
Agnes Hansen  26.07.32
Herma Erichsen  04.08.28
Gemeinde Jerrishoe
Wolfgang Model  04.07.35
Hilde von der Wehl 05.07.36
Annemarie Sonnabend 09.07.28
Anna Greve  09.07.36
Claus Kühl  15.07.34
Rudolf Wagner  23.07.25
Ernst August Andresen 29.07.34
Helga Schockert  04.08.35
Gemeinde Jörl
Edith Friedrichsen  06.07.36
Inge Krebs  27.07.36
Gemeinde Langstedt
Ernst Weißenberger 10.07.35
Elly Rosacker  11.07.31
Christian Sönnichsen 26.07.25 
Christa Stammner  31.07.29

Edith Möller  04.08.30
Gemeinde Sollerup 
Gerhard Schneider  02.07.33
Catharine Meier  06.07.23
Peter Samuelsen  20.07.35
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Helene Jessen  03.07.34
Erwin Albertsen  13.07.28
Christian Andresen  20.07.36
Peter Friedrich Brodersen 22.07.32
Marie-Luise Hansen 30.07.32
Markus Thiesen  01.08.21
Annemarie Brodersen 03.08.36
Ehejubiläum
Elke und Christian Jensen, Janneby, begehen am 
20. Juli 2012 das Fest der Goldenen Hochzeit.
Christa und Claus Festing, Wanderup, begehen 
am 20. Juli 2012 das Fest der Goldenen Hoch-
zeit.
Martha und Hartmut Kohnagel, Wanderup, be-
gehen am 27. Juli 2012 das Fest der Goldenen 
Hochzeit.
Edith und Adolf Green, Sollerup, begehen am 
03. August 2012 das Fest der Goldenen Hoch-
zeit.
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !      

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Entschuldigung
Leider wurden in der vorherigen Ausgabe 
versehentlich Geburtstagsdaten bereits Ver-
storbener abgedruckt. Wir bitten dies aus-
drücklich zu entschuldigen.

Spruch des  Monats:         

Willst Du den Wert 
des Geldes kennen-
lernen, geh und ver-
suche dir welches zu 

borgen
Benjamin Franklin

Termine im Amt Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

30.06. + 01.07. Sa. + So. 07:00 Reiterverein Eggebek 36. Pferdeleistungs-  
 schau Reitplatz Jannebyer Weg
01.07. So. 10:00 Hegering Jerrishoe Waldgottesdienst Dachsbau
02.07. Mo. DRK OV Jörl Halbtagesfahrt zur Hallig Südfall
02.07.  Mo. 15:00 DRK Jörl Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
04.+ 05.07. Mi.+Do.18:00 – 21:00 Schützengilde Wanderup Firmenschießen
04.07. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
04.+05.07. Mi. + Do. 18:00-21.00 Schützengilde Wanderup Firmenschießen
07.07.  Sa. 10:00 Ringreiter Jerrishoe Dorfringreiten Reitplatz
07.07.  Sa. 13:00 Frauentreff Einführung ins Blumenbinden Eggebek
 Garten von Ulrike Gorny
08.07. So. 10:00 Fahrradfreunde Tour nach Backenholz Kleinjörl
 Treffpunkt Kirche
09.07.  Mo. 19:30 Gemeinde Jörl Einwohnerversammlung 
 Landgasthof Sollerup
11.07. Mi. 14:00 SoVD Wanderup Spielenachmittag Haus der Begegnung

12.07.  Do. 16:00-19:30 DRK Blutspenden Bollingstedt Kindergarten
16.07. Mo. 20:00 Frauentreff Offenes Reikitreffen Eggebek
 Seniorentagesstätte
17.07.  Di. 18:30 Bauernverband Jörl Naturerlebnisfahrt
18.07.  Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
19.07.  Do. 15:00 DRK Jörl Kartenspielen Jörl
19.07.  Do. 19:00 Schützengilde Wanderup Pokalübergabe Firmenschießen
28.07.  Sa. 09:00-12:00 FFW Langstedt Feuerlöscher prüfen
 Feuerwehrgerätehaus
28.07. Sa. 18:00 FFW Langstedt Grillen für Jedermann Bürgerhaus
30.07. Mo.16:00-19:30 DRK Jerrishoe Blutspenden Landgasthof Heideleh
01.08.  Mi. Landfrauen Langstedt Tagesfahrt nach Hamburg
01.08.  Mi. Landfrauen Jerrishoe Tagesfahrt Richtung Hamburg
01.08.  Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
04.+05.08. Sa. + So. Reitverein Sollerup-Hünning Reitturnier Reitplatz
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„Schüler helfen Leben“ – Der soziale Tag 2012
Der diesjährige soziale Tag 2012 fand 
am 15. Juni 2012 unter der Schirmherr-
schaft unserer Bundeskanzlerin Angela 
Merkel statt. Seit 1998 organisiert der 
Verein „Schüler helfen Leben“ den sozi-
alen Tag, zuerst im Zweijahrestakt und 
seit 2006 dann jährlich. Am sozialen 
Tag werden die Schüler aufgerufen für 
einen Tag die Schulbank gegen einen 
Platz im Berufsleben zu tauschen. Der 
verdiente Lohn kommt Projekten von 
„Schüler helfen Leben“ zugute. Das 
diesjährige Projekt „Aus der Kriminali-
tät in die Gesellschaft“ kommt aus Ser-
bien und hat das Ziel für 200 straffällig 
gewordene Jugendliche eine gewaltfreie 
Perspektive zu schaffen
Auch dieses Jahr haben sich Schüle-

________________________________________________Anzeige

Entwicklungsbegleitung für Kinder 
im Vorschulalter –  
Praxis für Heilpädagogik & Frühför-
derung, Dorothea Arp
Kinder sind unsere Zukunft – aber wie sieht es um die indi-
viduelle Zukunft eines jeden Kindes aus? Von der Geburt bis 
zum Schulalter werden bereits die wichtigsten Weichen ge-
stellt. Doch sobald Entwicklungsverzögerungen bspw. in den 
Bereichen Bewegung, Konzentration, Verhalten oder Sprache 
auftreten oder eine geistige bzw. körperliche Behinderung 
vorliegt, hat nicht jedes Kind dieselben Chancen. Dies früh-
zeitig zu erkennen, aber auch geeignete Maßnahmen und Be-
ratungsangebote für hilfesuchende Eltern vorzuhalten, habe 
ich mir zur Aufgabe gemacht. In meiner Praxis für Heilpäd-
agogik und Frühförderung in Eggebek stehen Beratung und 
Förderung, aber auch die Diagnostik im Vordergrund.

Neu: Trainerin für Marburger Konzentrationstraining (MKT)

Schulnachrichten

rinnen des Amtes gemeldet um dieses 
Projekt durch Arbeitseinstätze in den 
Gemeinden des Amtes zu unterstützen. 
Caprice Lange (11) und Sophia Frey (12) 
in der Kita Langstedt, Laura Christian-
sen (13) in der Kinderkrippe Langstedt. 
Sie haben die Erzieher tatkräftig unter-
stützt, mit den Kindern gespielt und  
ihnen bei den täglichen Dingen gehol-
fen. Lena Pflüger (13) half  in der päd-
agogischen Insel der Eichenbachschu-
le Eggebek aus. Dort hat sie  zunächst 
die Spielekiste „ausgemistet“  und sich 
dann mit den jüngeren Schülern be-
schäftigt. Die Schülerinnen erhielten 
somit einen kleinen Einblick in den Be-
rufsalltag und ihnen hat die Arbeit mit 
den Kindern viel Spaß gemacht. 

Doppeltes „Silber“ für 
die Grundschüler
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaf-
ten der Grundschulen im Schwimmen, 
die am 07.06.2012 stattfanden, erreichte 
die Mannschaft der Eichenbachschule 
Eggebek jeweils den 2. Platz. Zum ei-
nen im Dreikampf (25 m Kraulstil, 25 
m Bruststil, Streckentauchen) und zum 
anderen in der 5 x 22 m Freistilstaffel. 
Bei bedecktem Himmel traten im Tarper 
Freibad insgesamt 7 Schulmannschaf-
ten aus dem Kreisgebiet gegeneinander 
an. Angefeuert von mit angereisten El-
ternteilen, konnten die Grundschüler 
aus Eggebek erfolgreich an die Leistun-
gen der Vorjahre anknüpfen und diese 

Die erfolgreiche Mannschaft:
Lea-Christin, Alexandra, Morten, Alida, Luca, Eric, Ole, Con-
ner, Leon, Tabea, Ina, Schwimmlehrer Stefan König
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Schulnachrichten

gute Platzierung erreichen. Lediglich 
der Schulmannschaft der Boy-Lornsen-
Grundschule aus Schaalby mussten sich 
die „Eichenbachschüler“ geschlagen ge-
ben, was aber der Freude über den eige-
nen Erfolg keinen Abbruch tat. 
Mit fairer Sportlichkeit applaudier-
ten die Eggebeker den erstplatzierten 
Schaalbyern und gönnten diesen ihren 
Erfolg. Vielleicht ist es ja nächstes Jahr 
genau andersherum?:-

Kinderfest 2012

Statt Umzug und Disco 
viele neue Pausenspiele
Am 01. Juni fand das Kinderfest in der 
Eichenbachschule statt - leider nicht 
ganz in der üblichen Form. Die Spie-
le am Vormittag wurden wie gewohnt 
ausgetragen – zwar bei Sonnenschein, 
aber auch bei eisigem Wind. So man-
ches Kind und wohl auch so mancher 
Erwachsener hatte am Ende des Vor-
mittags ganz steife Finger. Glücklicher-
weise blieb es aber trocken, sodass ein 
Abbruch oder eine Verlegung des Ge-
schehens in die Flure der Grundschule 
nicht notwendig wurde. Am Ende des 
Vormittags erhielten dann alle Kinder 
die für sie vorgesehenen Geschenke 
im Wert von ca. 10,00 Euro pro Kind 
und die Königskinder ein zusätzliches 
Buchgeschenk.
Königswürden erlangten:
1 a: Justine Pollmann und Collin Wug-
gazer, 1 b: Hanna Ahrens und Fynn 

Heldt,
2 a: Mareike Han-
sen und Jannis 
Andresen, 2 b: 
Sylvia Petersen 
und Simon Kock
3 a: Ina Boldt und 
Felix Pablotzki, 3 
b: Ida Steffensen 
und Mika Volk-
mann,
4 a: Alida Siewert-
sen und Lennart 
Bytomski, 4 b: Ki-
ra Ostermaier und 
Pascal Wendlandt
Die Nachmittags-
v e r a n s t a l t u n g 
fiel dann leider wegen der derzeitigen 
Schließung der Sporthalle aus.  Damit 
fand natürlich auch der stimmungsvol-
le Umzug der Grundschulklassen durch 
das Dorf (in diesem Jahr hätte der Weg 
durch das Dichterviertel geführt) nicht 
statt. Das enttäuschte verständlicher-
weise so manche Eggebeker Anwoh-
ner, die diesem bunten Umzug immer 
wieder gern zuschauen. Es waren im 
Vorwege natürlich Überlegungen ange-
stellt worden, das große Fest an einen 
anderen Ort zu verlegen. Aber Platz für 
ca. 200 Grundschulkinder zuzüglich 
Eltern und Geschwisterkinder hätte es 
nirgendwo gegeben.
Ein kleines Bonbon gab es dann in an-
derer Form für die Schulkinder. Am 
Montag in der ersten Stunde wurden 
im Grundschulflur die Königspaare 

noch einmal aufgerufen und mit einer 
La-Ola-Welle von ihren Mitschülern ge-
ehrt. Danach wurden eine ganze Menge 
neuer Pausenspiele, die nach vorange-
gangener Abstimmung von den einzel-
nen Klassen gewünscht worden waren, 
vorgestellt und zur Benutzung freigege-
ben. Damit floss das gespendete Geld, 
das ansonsten die Nachmittagsveran-
staltung finanziert hätte, den Kindern 
doch noch zu – und zwar in einer ganz 
nachhaltigen Form.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
großzügigen Spenden und bitten um 
Verständnis für die Entscheidung, die 
Nachmittagsveranstaltung in diesem 
Jahr ausfallen zu lassen. Die Grundschu-
le ist sich ganz sicher: Im nächsten Jahr 
findet alles wieder wie gewohnt statt.

Die Königspaare mit den neuen Pausengeschenken

Das Amt Eggebek, Kreis Schleswig Flensburg, mit seinen acht amtsangehörigen Ge-
meinden und rund 9.000 Einwohnern sucht zum 15. August 2012 eine/einen 

Erzieherin/Erzieher oder 
sozialpädagogische Kraft
für die Regionalschule Eggebek (Eichenbachschule)

Die Eichenbachschule unterhält eine Pädagogische Insel und eine Offene Ganz-
tagsschule. Zur Verstärkung des Betreuungsteams suchen wir eine/n engagierte/n 
Mitarbeiter/in mit entsprechender Ausbildung, die aber nicht Voraussetzung ist.
Das Aufgabenfeld umfasst u.a. die Gruppen- und Einzelbetreuung von  Kindern 
(1.-9. Klasse) während der Unterrichts- und Hausaufgabenzeit. Schwerpunktmäßig 
steht die Hausaufgabenbetreuung im Vordergrund.
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt  15 Stunden in der Zeit von 
11:30 Uhr bis 14:30 Uhr. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 4. Es handelt 
sich um eine sozialversicherungspflichtige Tätigkeit.  
Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen bei gleichwertiger Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 15.07.2012                                                               
erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2,                                                         
24852 Eggebek. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen (04609) 
900-208 gern zur Verfügung.

Landwirtschaftliches
Lohnunternehmen

Langstedt GmbH

NDRESEN
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Aus der  Reg ion

20. Vorstandssitzung der AktivRegion ETS
Für die 20. Vor-
standssitzung hat 
sich die AktivRe-
gion Eider-Treene-
Sorge einiges vor-
genommen. Gleich 
12 Projekte wur-
den dem Vorstand 
zum Beschluss 
vorgestellt. Nach 
der einstimmigen 
Aufnahme zwei-
er neuer Vereinsmitglieder konnte die 
Aufgabe angegangen werden. 
Im Bereich Infrastruktur bewarben sich 
die folgenden Projekte um eine Förde-
rung: 
* „Verbesserung der Verkehrssicher-
heit“ -Oberflächenmodernisierung der 
Schulstraße in Tarp
* „Sicherer Schulweg auch für Senioren 
und Behinderte“ – Kreisverkehrsplatz 
und Querungshilfen vor der Kirche in 
Kropp 
* „Modernisierung und Attraktivierung 
des Freibad Haselund“
* „Barrierefreie Sanitäranlagen im Wes-
terkrug in Wanderup“ 
* „Wegeverbindung „An der Rampe“ in 
Tarp“
* „Neubau von 5 Zeltdachhäusern in 
Neukirchen“
Auch drei neue Konzepte werden dem 

Vorstand präsentiert:
* „Energiekonzept Stapelholm“ 
* „Ortsentwicklungskonzept Lunden“
* „MarktTreff-Konzept in Hennstedt“
Ein Projekt aus der Dorferneuerung ist 
die „Hollingstedter Verschönerung“ 
-Neugestaltung des Dorfmittelpunktes 
in Hollingstedt.
Kultur und Tourismus sind die Hand-
lungsfelder, denen die beiden Projekte 
„Kulturraum im Schulhaus in Hollings-
tedt/SL“ und das „Melkhus Wohlde“ 
zuzuordnen sind.
Nach kurzer Diskussion wurde über alle 
diese unterschiedlichen Projekte positiv 
entschieden. Die AktivRegion freut sich 
nun über 12 neue Projekte mit einem 
Fördervolumen von knapp 350.000 €.
Die nächste Sitzung findet am 24.09.2012 
im Amt Oeversee in Tarp statt.

Text und Foto: Pia Weischer

Zahlreiche Gäste bei der Vorstandssitzung der AktivRegion Eider-
Treene-Sorge

Schützengilde Esperstoft feierte 100jähriges Bestehen
„Eine 100-Jahr-Feier erfordert auch ein 
besonderes Königspaar“, sagte Kapitän 
Egon Bock bei der Bekanntgabe der neu-
en Majestäten auf der 100-Jahr-Feier der 

Schützengilde Esperstoft und verkünde-
te, dass mit Werner und Angela Carsten-
sen erst zum zweiten Mal in der langen 
Geschichte der Gilde ein Ehepaar die 

Königswürde errungen hatte. 
Beide konnten ihr Glück –  die 
Glücksscheibe hatte entschie-
den - kaum fassen. Während 
die Königin Neuland betrat, 
war es für den König bereits 
die zweite Regentschaft. Ihm 
bringen offenbar besonders die 
Jubiläumsjahre Glück, denn 
seine erste Amtszeit trat er ge-
nau vor 10 Jahren beim 90-jäh-
rigen Jubiläum der Gilde an. 
Auch damals entschieden die 
Punkte auf der  Glücksscheibe 
über die Königswürde.
Nach alter Sitte hatte es am 

frühen Morgen für die  Schützen „An-
treten“ geheißen. Danach wurde auf 
Glücks- und Ringscheibe (Kleinkali-
ber) geschossen. Die Preisträger  wur-
den dann abwechselnd auf Ring- und 
Glücksscheibe ermittelt.
Für die Damen hieß es Biathlonschie-
ßen und Schießen auf die Glücksschei-
be (Luftgewehr). Hier wird generell die 
neue Majestät auf der Glücksscheibe 
ermittelt. 
Die mit Spannung erwartete Bekanntga-
be der Preisträger durch Kapitän Egon 
Bock ergab folgende Reihenfolge.
Dem König Werner Carstensen mit 54 
Punkten auf der Glücksscheibe und 
der Königin Angela Carstensen mit 44 
Punkten auf der Glücksscheibe folg-
ten auf den Plätzen: Edgar Viertel (96 
Ringe) und Regina Röh (270 Biathlon); 
Manfred Staack (42 Glück) und Barba-
ra Philipp (42 Glück); Rolf Klopfer (94 
Ringe) und Christa Diederichsen (260 
Biathlon); Horst Paysen (40 Glück) und 
Margit Gronau (40 Glück); Egon Bock 
(93 Ringe) und Lisa Bock (260 Biathlon); 
Jörg Busch (39 Glück) und Inge Paysen 
(39 Glück); Olaf Carstensen (93 Ringe) 
und Thea Thomsen (260 Biathlon); Dirk 
Schulz (32 Glück) und Mirja Möller (38 
Glück) sowie Bernd Klopfer (93 Ringe) 
und Marion Klopfer (240 Biathlon).
Auch beim Nachwuchs gab es Majestä-
ten. Als neues Königspaar wurden nach 
Kegeln, Bälle aus der Glückskiste holen 
und Torwandschießen Marte Busch und 
Oke Möller ausgerufen.
Beim abendlichen Festball, bei dem 
auch befreundete Gilden aus Schles-
wig (Altstädter St.-Knudsgilde) und 
den Nachbargemeinden sowie die Feu-
erwehr Esperstoft ihre Glückwünsche  
überbrachten, erinnerte Kapitän Egon 
Bock dann an die Anfänge der Gilde 
und an Ereignisse, die die vergangenen 
100 Jahre  prägten. Die  gesamten 100 
Jahre Schützengilde Esperstoft sind in 
einer Chronik festgehalten worden, die 
an alle Festteilnehmer verteilt wurde. 
Sein Dank galt allen Beteiligten, die 
durch ihre ehrenamtliche Mitwirkung 
zum Gelingen der Chronik beigetragen 
haben und denen, die einen wesentli-
chen Anteil daran hatten, dass die Tra-
dition der Gilde über eine so lange Zeit 
bestehen konnte. Allen voran galt sein 
Dank  seinen Vorgängern Heinrich Cars-
tensen und Hans-Werner Möller. 

Annegret Viertel

Die drei Kapitäne und die Ehe-
frauen Anne Carstensen (li) und 
Inge Möller (re.) 
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Führungen im Juli
Freitag, den 29. Juni um 17.00 Uhr 
Katja Ketelsen
Sonnabend, den 07. Juli um 10.30 
Uhr Arnold Rossen
Freitag, den 13. Juli um 17.00 Uhr 
Hans Petersen
Sonnabend, den 21. Juli um 10.30Uhr 
Hans Petersen
Freitag, den 27. Juli um 17.00 Uhr 
Dr. Hayo Haupt
Anmeldungen für Gruppenführungen 
bei Uwe Ketelsen, Tel. 04602-403

In diesem Jahr packen der Shantychor 
Tarp „De Treeneschipper“ gleich mehr-
mals ihre Koffer, um zu reisen und ihre 
Shanties zu präsentieren. 
Im Juni nahm der Shantychor Tarp zum 
wiederholten Mal am Sylter Shanty-
chorfestival teil. Drei Tage lang trafen 
sich sechs Shantychöre in „Puan Klent“ 
in Rantum, um von dort aus an ver-
schiedenen Orten der Insel ihre Shan-
ties und Seemannslieder zu Gehör zu 
bringen. Für die Treeneschipper stehen 
in diesem Jahr Auftritte in Hörnum, in 
der Kurmuschel in Westerland und am 
Lister Hafen auf dem Programm. Neben 
den Auftritten stellen die gemeinsamen 
Abende aller Musiker in der inzwischen 
legendären „Watthalle“ des Freizeithei-
mes einen besonderen Höhepunkt die-
ser Reise dar. 
Vom 9. bis 12. August reisen die Tree-
neschipper zur „Hanse Sail“ nach Ros-
tock. Neben sieben anderen Shantychö-
ren wurden die Tarper Treeneschipper 

aus insgesamt 109 Bewerbungen für die 
Teilnahme an dieser maritimen Groß-
veranstaltung ausgewählt. 
Mit „kleinem Gepäck“ brechen wir im 
August dann noch zweimal auf, um auch 
in der nächsten Nähe unser Können zu 
Gehör zu bringen und unsere Freude an 
der maritimen Musik weiterzugeben. 
Bei den „Flensburg Nautics“ sind wir 
am Freitag, 17. August, von 15-16 Uhr 
auf der Aktionsinsel bei Hansens Braue-
rei und am Sonntag, 19. August, von 16 
bis 17 Uhr auf der Stadtwerkebühne in 
Flensburg mit dabei.
Neben diesen öffentlichen Veranstal-
tungen bereichern die Treeneschipper 
in der Sommerzeit auch einige private 
Feierlichkeiten sowie das Sommerfest 
im Birkenhof in Tarp mit ihrer Musik. 
All unseren Freunden und Förderern 
sowie den Treeneschippern und ihren 
Familien wünschen wir eine frohe und 
warme Sommerzeit! 
Und auch im Herbst bleibt es bei den 

Sommerzeit ist Reisezeit!

Ein kreatives Malwochenende
Zum ersten Mal hatte der Treene Kunstring e.V. Tarp seine 
künstlerisch aktiven Mitglieder zu einem gemeinsamen Malwo-
chenende eingeladen. Von Freitagnachmittag, den 08.06.2012, 
bis zum Sonntagnachmittag, den 10.06.2012, trafen sich neun 
motivierte Frauen und ein Mann, um zum Thema „Von der 
Treene inspiriert“ künstlerisch zu arbeiten. Gut gelaunt und 
voller Ideen ging man in den unterschiedlichsten Techniken 
an die Arbeit. Neben Pastell- Acryl- und Aquarellmalerei wur-
de auch mit der Collagetechnik gearbeitet, Reliefs  aus Holz 
geschnitzt und Holzdrucke angefertigt. Leider machte das reg-
nerische und kalte Wetter die ursprüngliche Idee, draußen in 
der freien Natur um und an der Treene, sozusagen vor Ort zu 
malen, zunichte. Glücklicherweise war im Schulungsraum von 
Clara Hansen-Marx und Armin Marx in Esperstoft genügend 
Platz für alle. Die meisten der Teilnehmer übernachteten im 
benachbarten Treene Camp in dafür ausgebaute Bauwagen, 
so dass man auch abends die Zeit fürs Malen, zum kreativem 
Erfahrungsaustausch und kritischer Werkbetrachtung nutzen 
konnte. Die unterschiedlichen Arbeiten, die in diesem Work-

shop entstanden sind, sollen zusammen mit weiteren Bildern, 
die im eigenen Kämmerlein, angeregt durch das Wochenende, 
noch entstehen werden, im Herbst im Dienstleistungszentrum 
Eggebek ausgestellt werden. Die Ausstellungseröffnung ist am 
2. September um 15.00 Uhr geplant.
Man darf sich auf eine abwechslungsreiche Ausstellung mit 
Lokalkolorit freuen.
Auf dem Foto von vordere Reihe von links: Irene Stolzenburg, 
Gisela Grube, Ingrid Frank (mit einer unvollendeten Arbeit), Ka-

Treeneschippern bunt und vielfältig: 
Freuen Sie sich schon jetzt mit uns auf 
das 5. Herbst Harmonie Event! Beach-
ten Sie dazu bitte weitere Infos in der 
nächsten Ausgabe des Treenespiegels.
René Hähnlein, Vorsitzender der „Tree-
neschipper“

rin Matthie-
sen - hintere 
Reihe von 
links: Ve-
ra Labrenz, 
Petra Bitt-
ner, Annette 
H o l l w e g s , 
Wo l f g a n g 
Dörscheln, 
Clara Han-
sen-Marx
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl -  
Alles  andere als 

langweilig!!!
Öffnungszeiten:
Montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre
Dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre
alle mit Tanja Jürgens
Donnerstags 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre  
mit Martin Hansen
Donnerstags 18:00 – 21:30 Uhr ab 14 Jahre  
mit Angela Dronia

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Geöffnet
Achtung! Aktuelles aus dem 
JUZ Jerrishoe
Sommerferien 2012
Das JUZ bleibt bis Freitag, den 
06.07.12 geschlossen.

Ab Mittwoch, dem 11. Juli hat das 
JUZ wieder ab 14.30 Uhr geöffnet. 
In den verbleibenden vier Wochen 
Sommerferien habe ich je nach Wet-
terlage verschiedene Aktivitäten für 
Euch geplant:

Minigolf in Tarp, Schwimmbad, 
Grillfest, Kegeln, Marmelade einko-
chen u.v.m.

Ich würde mich sehr freuen, wenn 
viele Kids/Jugendliche kommen 
würden.

Eure Marion
Öffnungszeiten:

Mittwoch und Donnerstag  
von 14.30 bis 17.30 Uhr

freitags im Wechsel  
von 14.30 bis 17.30 Uhr oder 
von 18.00 bis 21.00 Uhr ab 12 J.

jukidz eggebek-Langstedt

Jugendzentrum 
Wanderup

Öffnungszeiten
Montag:  15:00-18:00 Teenies 10-15 J.
  18:00-20:00 Jugendliche
Dienstag:  15:00-17:00 Mädchen 10-15 J.
  17:00-20:00 Café (bis 15  
  Jahre)
Mittwoch:  15:00-16:30 Grundschüler/
  -innen
  17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstag: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitag:  16:00-18:00 Jungen 10-15  
  Jahre
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str.17, Tel.: 04606/1276, Garnet Olden-
bürger

Lehmbackofenfest im Jukidz
Bei schönstem Sommerwetter ka-
men am letzten Maiwochenende 
bis zu 150 Besucher  ins Beektal 
und feierten gemeinsam mit dem 
Jukidzteam die Einweihung des 
Lehmbackofens. 
Der Lehmbackofen wurde dank 
der tatkräftigen Spendensamm-
lerin Christel Petersen zu 80% 
von Sponsoren finanziert. Gebaut 
wurde der Ofen samt Unterstand  
im letzten Spätsommer an je vier 
Wochenenden mit jeweils 25 eh-
renamtlichen Helfern.  Der Ofen 
steht nun seit Juni den Gemein-
den Langstedt und Eggebek zur 
Verfügung und kann von  Verei-
nen, Kindergärten, Schulen und 
der Kinder- und Jugendarbeit ge-
nutzt werden. 
Mit dem Fest wollte sich das 
Jukidzteam bei den Sponsoren, 
bei den Gemeinden sowie bei al-
len anderen Unterstützern herz-
lich bedanken. Dafür wurden  
verschiedene Bewegungsstatio-
nen vom Team und vielen  Hel-
fern auf dem Gelände am Jukidz 
aufgebaut. Hier konnten die jun-
gen und älteren Besucher auf die 
Bäume klettern. Viele wollten auf 
dem Air Tramp hüpfen, sich im 
Bogenschießen üben, an verschie-
denen Spielstationen ausprobie-
ren sowie schminken lassen oder  
die verschiedenen Bastelangebo-
te nutzen. Des Weiteren wurden 
köstliche Pizzabrötchen im Lehm-

backofen gebacken, die von den Besuchern ge-
nüsslich und begeistert  verspeist wurden.   Mit  
viel Freude und mächtig viel Spaß verbrachten 
ALLE einen schönen Nachmittag am Beektal 
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Aus der  Geschäf tswel t
Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Eggebek ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenom-
men haben.  Wir wünschen viel Erfolg!

Seniorenresidenz Schellenpark GbR
Verkauf- und Vermietung von senioren-
gerechten Häusern 
Mike Thomsen / Gonne Lorenzen
Viöler Weg 8, 24852 Sollerup
Tel.: 0173-6173208,Fax.: 04625/ 189792

Vermietung
in Eggebek, Hauptstraße 28, ist ab sofort eine 

4-Zimmer-Wohnung (Haupteingang) mit ca. 84,01 m2 

Wohnfläche mit sehr guter Ausstattung zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte bei der Amtsverwaltung, Herrn Hen-

ningsen, Telefon: 04609/900-209.

Kita-Planung gebilligt
Einstimmig billigte die Gemeindevertre-
tung Eggebek auf ihrer letzten Sitzung 
die von Architekt Joachim Hansen ent-
worfenen Pläne zum Umbau, Sanierung 
und Erweiterung des Eggebeker Kinder-
gartens. Der Ursprungsbau des Eggebe-
ker Kindergartens in der Berliner Straße 
ist Anfang der 60er Jahre als 2-gruppiger 
Kindergarten gebaut worden. Im Laufe 
der Jahre erfolgten in Folge der sich 
wandelnden gesellschaftlichen Ansprü-
che und der sich daraus ergebenden 
stärkeren Nachfrage nach Kindergarten-
plätzen mehrere Anbauten. Aktuell ent-
wickelt sich eine immer größere Nach-
frage nach Betreuungsangeboten für 
Unter-3-Jährige und auch die Nachfrage 
nach einer Ganztagsbetreuung der Kin-
der im Alter von 1-6 Jahren nimmt stetig 
zu. Mit dieser Umbauplanung reagiert 
die Gemeinde Eggebek auf die sich ver-
ändernden Ansprüche. Die von allen 
Fraktionen der Eggebeker Gemeindever-
tretung gelobte Planung des Architekten 
Joachim Hansen, Busdorf, umfasst fol-
gende 4 Aufgabenschwerpunkte:
*  Durch kleinere Umbaumaßnahmen  
 werden Funktionalität und Abläufe  
 innerhalb des Gebäudes deutlich  
 verbessert und klarer gestrafft. 
*  Anbau einer zweiten Krippengrup 
 pe für 1-3-jährige Kinder
 Durch Umbau im Bestand und ge- 
 ringfügige Erweiterung wird die  

 bestehende Krippengruppe um eine  
 zweite Krippe erweitert und funkti- 
 onal zusammengefügt. Gleichzeitig  
 werden dabei auch zwei Ruheräume  
 sowie Wickel- und Sanitärräume für  
 die beiden Gruppen geschaffen. 
*  Kindergartenmensa
 Da täglich bereits 20-30 Kinder mit- 
 tags im Kindergarten essen, wird ein
  vorhandener Raum durch kleinere 
 Umbauten zu einer „Kindergar - 
 tenmensa“ umgestaltet. Der bisheri- 
 ge Küchenbereich, der auch zum Es- 
 sen mit genutzt wurde, steht nun- 
 mehr ausschließlich für die Essens- 
 zubereitung zur Verfügung. 
*  Energetische Sanierung
 Die Heizungsanlage (Gas) wird voll- 
 ständig erneuert und auf Pellet-Hei- 
 zung umgestellt. Der vorhandene  
 Teilkeller wird dabei als Pelletlager  
 genutzt. Darüber hinaus erfolgen  
 umfangreiche Dämmmaßnahmen im  
 Dachbereich sowie an den Fassa- 
 den. 
Insgesamt wird dieses Bauvorhaben 
710.000 € kosten. Seitens der Verwal-
tung konnten Förderungen aus dem 
Landesprogramm zum Krippenausbau 
sowie über die Aktivregion aus EU-
Mitteln zur energetischen Sanierung in 
einer Größenordnung von insgesamt ca. 
470.000 € angeworben werden. Ltd. Ver-

von 1 bis 6 Jahren einen Kindergarten-
platz anbieten können. Im Bereich der 
1-3-Jährigen beträgt die Versorgungs-
quote mit dem Umbau fast 50 %. 
Kita-Referentin Brigitte Geißler vom 
DRK-Kreisverband sowie Kindergar-
tenleiterin Sandra Struve erläuterten 
der Gemeindevertretung das Betreu-
ungskonzept der Eggebeker Kita. Es 
wird nach dem offenen Konzept, er-
arbeitet von der Uni Oldenburg, be-
treut. Dieses Betreuungskonzept gibt 
den Kindern breiten Raum für ihren 
Selbstbildungsprozess. Jedes Kind 
sucht sich die für sie interessanten 
und ansprechenden Angebote. Dabei 
bewegen sich die Kinder auf eigenen 
Lernfeldern und entwickeln im eige-
nen Tempo ihre Fähigkeiten. Auch in 
diesem offenen Konzept haben sie als 
Teil einer Gruppe mit ihren Betreue-
rinnen eine feste Bezugsperson, zu der 
sie eine emotionale Bindung aufbauen, 
gleichzeitig aber ein breit gefächertes 
Angebot zum Ausschwärmen in der 
gesamten Einrichtung. Dabei haben die 
Kinder auch vielfältige Möglichkeiten, 
sich selbst auszuprobieren, Neues 
kennenzulernen und vor allen Dingen 
durch Lernanreize anderer, Gleichalt-
riger sich selbst weiter zu bilden und 
weiterzuentwickeln. Neurologische 
Studien belegen, wie Brigitte Geißler 
ausführte, dass dieser Selbstbildungs-
prozess und das Anschauungslernen 
von Gleichaltrigen die Entwicklung 
der kleinen Kinder bestens fördert. 

waltungsbeamter 
Klaus-Dieter Rau-
hut betonte, dass 
die Gemeinde 
Eggebek mit die-
sem Ausbau den 
Kindergarten bau-
lich für die An-
forderungen der 
Zukunft gestaltet 
hat. Die Gemeinde 
Eggebek wird al-
len angemeldeten 
Kindern im Alter 
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Bebauungsplan für den Energie- und Technologie-
park Eggebek auf den Weg gebracht

Es war ein sehr langer, im Abstim-
mungsprozess mit den Genehmigungs-
behörden sehr schwieriger und kommu-
nalpolitisch ein sehr konfliktträchtiger 
Weg bis zu diesem Beschluss. Die Ge-
meindevertretung stimmte einstimmig 
dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
11 „Energie- und Technologiepark Eg-
gebek“ zu, der damit ins Auslegungs-
verfahren zur Beteiligung von ca. 50 
Träger öffentlicher Belange sowie auch 
in die Öffentlichkeitsbeteiligung ging. 
Die Grundlage dafür schafft die 7. Än-
derung des Flächennutzungsplanes, die 
wegen der strittigen Frage der Auswei-
sung von Windkraftflächen zu heftigen 
Diskussionen in der Gemeinde führte. 
Der jetzt ausgelegte Bebauungsplan 
weist ca. 60 ha Gewerbeflächen auf dem 
ehemaligen Flugplatz des Marienflie-
gegeschwaders II in Eggebek aus. Diese 
Größenordnung ist seitens der Landes-
planung akzeptiert worden und im Rah-
men eines Zielabweichungsverfahrens 
in Abstimmung mit den anderen grö-
ßeren Gemeinden und Städten in der 
Region festgelegt worden. In diesem Ge-
werbegebiet sollen schwerpunktmäßig 
Betriebe aus dem Bereich Energie- und 
Technologieproduktion und –entwick-
lung angesiedelt werden. Wie Stadtpla-
ner Dieter Hosse ausführte, ist die Er-
schließung des Geländes durch die Ein-
richtungen der Bundeswehr teilweise 
vorhanden, muss aber baulich ergänzt 
und auf die öffentlichen Erschließungs-
anfordernisse ausgebaut werden. Nach 
Ablauf des Beteiligungsverfahrens sind 
die bauleitplanerischen Grundlagen für 
die Erteilung von Baugenehmigungen 
zur weiteren Ansiedlung auf diesem 
Gelände gegeben. 
In diesem Zusammenhang führte Bür-
germeister Reinhard Breidenbach aus, 
dass mit dem ca. 130 ha großen Solar-
park, der bereits seit Ende letzten Jahres 
am Netz ist und bis zu 25.000 Haushalte 
mit Solarstrom versorgt sowie der ge-
planten Forschungswindkraftanlage, 
für die die Genehmigung voraussicht-
lich noch im Sommer erteilt wird, gute 
Voraussetzungen zur Ansiedlung tech-
nologieorientierter Betriebe bestehen. 
Grünes Licht gab die Gemeindevertre-
tung für die Resterschließung im Bebau-
ungsgebiet „Norderstraße“ sowie für den 
Ausbau des Linksabbiegers mit Que-
rungshilfe am Stapelholmer Weg. Dabei 
wird auch die Einmündung der Norder-
straße in den Stapelholmer Weg verlegt 

und im Einmündungsbereich großzügi-
ger gestaltet werden. Zur Sicherung der 
Schüler, die an dieser Stelle den vielbe-
fahrenen Stapelholmer Weg zur nahege-
legenen Bushaltestelle queren, wird im 
Rahmen dieser Ausbaumaßnahme eine 
Querungshilfe angelegt, die durch ihre 
optisch einengende Wirkung zu einer 
Reduzierung der Geschwindigkeiten 
in diesem Ortseingangsbereich führen 
wird. Die Ingenieurplanungen sollen 
abgestimmt mit den Fachbehörden bis 
November 2012 vorliegen, damit im 
Winter die Ausschreibung erfolgen kann 
mit dem Ziel, mit den Baumaßnahmen 
im Frühjahr 2013 zu beginnen. Die Ge-
samtkosten dieser Maßnahmen schätzt 
die Gemeinde auf ca. 500.000 €. 
Möglichst noch in diesem Jahr, so Bür-
germeister Reinhard Breidenbach, ist 
vorgesehen, den Spielplatz in diesem 
Baugebiet um einen Bolzplatz zu erwei-
tern. 
Die Haushaltsrechnung 2011 erläuter-
te Finanzausschussvorsitzender Stefan 
Andresen. Vor allen Dingen durch die 

Konjunktur bedingt guten Gewerbesteu-
ereinnahmen und Anteile an den Ein-
kommenssteuern konnte im abgelaufe-
nen Haushaltsjahr ein Überschuss von 
ca. 167.000 € erwirtschaftet werden. 
Diese Mittel werden der Rücklage zuge-
führt zur Finanzierung der im nächsten 
Jahr vorgesehen Ausbaumaßnahmen. 
In seinem einleitenden Verwaltungs-
bericht konnte Bürgermeister Reinhard 
Breidenbach mitteilen, dass die sehr 
umfangreichen Umbauarbeiten am Le-
bensmittelmarkt in der Hauptstraße in 
vollem Gange sind und mit der Eröff-
nung des neuen Marktes voraussichtlich 
am 16. August gerechnet werden kann. 
Damit wäre Eggebek dann fast ein Jahr 
ohne Lebensmittelversorger gewesen. 
Ebenfalls im Sommer wird die Neubele-
gung der Schwarzdecke der Landesstra-
ße 247 von Kleinjörl nach Eggebek incl. 
der gesamten Länge der Hauptstraße bis 
zur Einmündung in den Stapelholmer 
Weg fertiggestellt sein. Parallel dazu 
wird die Gemeinde Eggebek auch den 
Parkplatz beim Pastorat an der Haupt-
straße ausbauen, so dass Eggebek in die-
sem Bereich dann „insgesamt grunder-
neuert ist“. 

Eggebek blüht auf - helfen Sie mit!
Seit einiger Zeit werden Verkehrsinseln, 
Grünstreifen und andere gemeindliche 
Flächen von „Pflanzpaten“ gepflegt. 
Überall in Eggebek blühte und grünte 
es. Dafür an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön! 
Aber was hat es mit den „Pflanzpaten“ 
auf sich? Es handelt sich dabei um 
engagierte Eggebeker/innen, die sich 
freiwillig um diese Flächen kümmern. 
Material, Pflanzen usw. werden von der 

Gemeinde zur Verfügung gestellt. Wie 
und womit die Flächen gestaltet wer-
den, entscheiden dabei die „Pflanzpa-
ten“ selbst.
Haben auch Sie Interesse an einer sol-
chen Patenschaft?
Dann melden Sie sich gerne beim Vor-
sitzenden des Bau- und Umweltaus-
schusses Thomas Hinrichsen (Tel. 478) 
oder beim Bürgermeister Reinhard Brei-
denbach (Tel. 900220).

Haus zu verkaufen
Die „Anneliese-Ladewig-Stiftung“ der Gemeinde Eggebek bietet folgende Immobi-
lie zum Verkauf an:
* Einfamilienhaus mit Garage und Schuppen in der Westerreihe 27, Eggebek
* sehr großes Grundstück (3116 qm)
* ca. 85 qm Wohnfläche: 3 Zimmer, Küche, Bad, HWR, Flur
* teilunterkellert mit 2 Kellerräumen
* Dachboden ausbaufähig
Kaufpreis: 120.000 EUR VHB
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an die
Gemeinde Eggebek
Anneliese-Ladewig-Stiftung
Hauptstraße 2
24852 Eggebek
Tel.: 04609 900 220
reinhard.breidenbach@
amt-eggebek.de
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Weihnachtsmarkt 
in der Sporthalle in Eggebek
Am 02.12.2012 findet der diesjährige 
Weihnachtsmarkt der Gemeinde Egge-
bek von 11-17 Uhr in der großen Sport-
halle der Eichenbachschule statt.
Hierfür können sich interessierte Aus-
steller ab sofort unter 04609-952550 
anmelden. Die Standgebühr beträgt 5 € 
pro Meter, im Innenbereich wird eine 
Heizpauschale von 10 € erhoben.
Sport- und Kulturausschuss der Ge-
meinde Eggebek

Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen

Das Preisdoppelkopfspielen findet 
14-tägig um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine:  Mittwoch, den 
04. und 18. Juli und 01. und 15. August 
2012.

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek  Tel. 04609 / 765

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNTeRNeHMeN GmbH & Co.KG

Veranstaltungen im Juli
Am 7. Juli bietet Ulrike Gorny eine 
Einführung ins Blumenbinden an. Da-
für treffen wir uns ab 13.00 Uhr bei ihr 
zu Hause im Garten, Material ist bitte 
mitzubringen. Aus diesem Grund ist 
die Teilnehmerzahl leider auf 10 Per-
sonen beschränkt, und wir bitten um 
rechtzeitige Anmeldung bei Ulrike Tel. 
04609-952550
Am 16.Juli findet wieder um 20.00 Uhr 
in der Seniorentagesstätte ein offenes 
Reikitreffen  statt.
Wir bieten weiterhin nach den Som-
merferien Bauchtanz für Mädchen und 
Frauen, und sowohl am Dienstagvor-
mittag als auch am Mittwochabend Yo-
gakurse  an. Bei Interesse bitte bei Ute 
Ringel Tel. 04609-765 melden
Vorankündigung
Im August bieten wir einen Vortrag 
über Heigln an. Heigln ist ein sehr kör-
perfreundlicher und sanfter Sport, der 
grundsätzlich für jeden Menschen ge-
eignet ist. Neugierig geworden? Weitere 
Informationen folgen.
Ansonsten gehen wir erstmal in die 
Sommerpause und wünschen allen Mit-
gliedern eine schöne Sommerzeit.
                 Der Vorstand des Frauentreffs
Rückblick 
Fahrradtour und Grillen am 9. Juni 
Der Frauentreff lud ein zu einer Fahr-
radtour und Grillen für die ganze Fami-
lie. Das musste lange im Voraus geplant 
werden. Es folgte die Veröffentlichung 
und das Sammeln der Anmeldungen. 
Dann hieß es nur noch abwarten - und 
hoffen, dass Petrus an dem Veranstal-
tungstag die Himmelsschleusen ge-

schlossen hielte. 
Bis 14:30 Uhr trafen wir uns mit den 
Fahrrädern. Der Blick nach oben ließ 
uns unsere mehrjährigen, einschlägigen 
Erfahrungen bestätigen. Trotz Nieselre-
gens fuhren wir los, erst einmal über die 
Jägerbrücke und durch den Büschauer 
Forst nach Hünning. Die Kaffeepause 
mit Kuchen verschoben wir lieber auf 
später, wenn wir wieder im Trockenen 
sitzen würden. Weiter ging es über Jer-
risbek und direkt zurück nach Eggebek. 
Dort wurden wir schon fröhlich emp-
fangen, und der Kaffee schmeckte uns 
besonders gut. 
Um 17 Uhr wurde der Grill angemacht. 
Unser Grillmaster Wilfried Schlack hat-
te das wunderbar im Griff. Nach und 
nach kamen noch Hungrige dazu, und 
jeder brachte etwas für das Buffet mit. 
Es fehlte uns wieder mal an nichts, und 
wir ließen uns alles gut schmecken. 
Besonders freuten wir uns über unsere 
Gäste Rita Metz mit Familie, die seit 
drei Jahren in Hessen lebt. 
Zum Schluss noch Erdbeertorte und - 
„Tschüß, machts gut und danke für al-
les!“ - „Schön dass du da warst. Wir se-
hen uns am 21. Juni bei den Cocktails!“ 
Im Namen des Frauentreff 

Helga Eickmeyer

Ferien
Im Monat Juli machen die DRK-Hel-
ferinnen Ferien, dann fällt auch das 
Kartenspielen aus. Der erste Spielnach-
mittag nach den Ferien ist am 1. Aug. 
2012.
Abendwanderung
Am 15. Aug. machen wir eine Abend-
wanderung in Rendsburg. Näheres in 
der nächsten WIR-Zeitung.

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Wir laden ein zum

„Grillen für Jedermann“
am Sonnabend, dem 28. Juli 
2012 um 18:00 Uhr 
am Bürgerhaus in Langstedt

Feuerlöscher prüfen!
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt 
lässt Ihre Feuerlöscher prüfen!
Wann:  am Sonnabend, dem 28. Juli 
2012 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wo:  Feuerwehrgerätehaus Langstedt

Redaktionsschluss für die
August-Ausgabe ist am14. Juli 
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Veranstaltungen 
im Seniorenwohnpark „Villa Carolath“
Clown Hannes kommt ins Haus
2. Juli 2012 in der Wohngruppe Haus II 
EG 14:00 – 15:30 Uhr
Open Air Gottesdienst mit Pastorin 
Schild und Pastor Willert
10. Juli 2012  um 15.30  Uhr im Park der 
Villa
Unser diesjähriges Sommerfest findet 
aufgrund der stattfindenden Fußball-
Europameisterschaft am 11.August 
2012 statt!!
Gäste sind jederzeit herzlich willkom-
men!!!

Blutspenden
Unser nächster Blutspendetermin ist 
der 12.07.2012 . Wie gewohnt findet er 
von 16: 00 Uhr – 19:30 Uhr im Bollings-
tedter Kindergarten statt.
Bitte kommen Sie und spenden Sie 
Blut, denn Blutspenden bedeutet Leben 
zu retten.

Fahrradtour
Unsere Fahrradtour im Mai zu der 
Biogasanlage in Friedrichsau war eine 
runde Sache. Petrus war uns hold, bis 
auf ein paar anfängliche Regentropfen, 
die uns aber nicht weiter beunruhigen 
konnten.
Als wir den Hof von Herrn Bent Jen-
sen-Nissen in Friedrichsau erreichten, 
schien auch schon wieder die Sonne, 
und wir konnten im Trockenen der in-
teressanten Führung folgen. Der Ablauf 
der Verwertung von Mais, Gülle und an-
deren organischen Substanzen bis hin 
zur Gas- und Stromgewinnung sowie 
der Nutzung der Abwärme war für al-
le Teilnehmer der Tour interessant und 
jeder Einzelne konnte für sich neue Er-
kenntnisse mit nach Hause nehmen. 
An dieser Stelle noch einmal Danke-
schön Herrn Jensen-Nissen für den er-
kenntnisreichen  Sonntagnachmittag!
Anschließend radelten wir zum „Hof-
Café Lammers“, wo uns eine ausge-
schmückte Scheune und ein gemütli-
cher Innenhof mit Kaffee und Kuchen 
erwarteten. Die Sonne schien weiter-
hin, und an den Tischen fanden sich 
nette Gruppen, die sich angeregt und 
entspannt munter unterhielten.
Gestärkt und gut gelaunt ging es dann 
mit dem Fahrrad wieder Richtung Hei-
mat.
Im August wollen wir eine Abendfahrt 
zu „ Hagenbecks Romantik-Nächte“ in 
Hamburg starten, bei der wir klassische 
Musik überall im Tierpark erleben wer-
den. Nähere Informationen folgen in der 
August-Ausgabe der WiR.

Mit herzlichen Grüßen Der Vorstand

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625/822723
Es ist dringend notwendig, sich zu den 
Kursen beim Ortskulturring oder bei 
den Kursleitern anzumelden. Bei einer 
zu geringen Anzahl von Teilnehmern 
werden die Kurse abgesagt. Die Kurs-
gebühren sind am ersten Kurstag in bar 
fällig. Die Teilnahme an den Kursen 
erfolgt auf eigene Gefahr. Der Ortskul-
turring übernimmt für etwaige Unfälle, 
Schäden usw. keine Haftung.
Programm 2. Halbjahr 2012
Vortrag „Was ist Homöopathie und wie 
kann ich sie anwenden?”
Mittwoch, 31. Oktober 2012 19.30 Uhr
1 Abend, 3 €, Gasthof Engbrück
Marita Schwartze, Schleswig
Anmeldung bis 24.10.12 beim OKR, 
Tel.: 04625/822723
Inliner-Sicherheitsfahrtraining für die 
ganze Familie
Samstag, 18. August 2012, 15.00 – 16.30 
Uhr - 1 Nachmittag, 2 €, JuKidz Eggebek 
- Aylysa Katzmarek, Eggebek
Anmeldung bis 12.08.12 beim OKR, 
Tel.: 04625/822723. Teilnahme auf eige-
ne Gefahr und nur mit Sicherheitsaus-
rüstung!!!
Selbstverteidigung und Gewaltpräven-
tion- für 6- bis 11-Jährige
Mittwoch, 24. Oktober 2012, 15.15-16.00 

Ortskulturring 
Bollingstedt e.V.

Schleswig
Anmeldung bis zum 17.10.12 beim 
OKR, Tel.: 04625/822723
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbel-
alter bis 3 Jahren
Montag, 6. August 2012, 15.00 – 15.45 
Uhr - 9 Nachmittage, 18 €, Mehrzweck-
halle Bollingstedt
Christa Thomi, Gammellund
Anmeldung bis 30.07.12 bei der Kurs-
leiterin, Tel.: 04625/187393
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbel-
alter bis 3 Jahren
Donnerstag,  09. August 2012 
Gruppe I: 9.00 – 9.45 Uhr
Gruppe II: 9.45 – 10.30 Uhr
8 Vormittage, 16 €, Mehrzweckhalle Bol-
lingstedt Christa Thomi, Gammellund
Anmeldung bis 02.08.12 bei der Kurs-
leiterin, Tel.: 04625/187393

Uwe Lucassen, Wanderup,  Telefon: 04606 / 1263

Kinderkrippe Langstedt unterwegs 

Zu Besuch beim Storch 
in Osterlangstedt

Am Donnerstag, den 31.05.2012, war ein 
spannender Tag für die Kinderkrippe in 
Langstedt. Ein gemeinsamer Ausflug 
zum Storchennest nach Osterlangstedt 
stand bevor. Jonnas Mama, Maike, Prak-
tikant Kevin und Maren fuhren mit uns 
von der Krippe aus los. In Osterlangstedt 
bei dem Storchennest wurden wir sehr 
freundlich von Talea und ihrer Mutter 
Carmen Hoeck empfangen.
Auf dem Rasen lagen viele tolle Spielsa-
chen, und es gab sogar einen Fernseher, 
auf dem wir interessiert die Storchen-
babys beobachteten. In einem kleinen 
Häuschen standen Strohballen bereit, 
auf denen wir frühstückten und uns mit 
Getränken von Taleas Mutter stärkten.
Zur Überraschung gab es noch ein Eis 
für jedes Kind.
Nach der Eispause gingen wir zu Ta-
leas Großeltern und schauten uns einen 
spannenden Film über ein Storchen-
baby an. Nach einem tollen Vormittag 
kehrten wir um die Mittagszeit begeis-
tert zurück. Es war ein tolles Erlebnis 
bei Carmen und Talea Hoeck. VIELEN 
DANK!

Uhr - 7 Nachmittage, 
25 €, Mehrzweck-
halle Bollingstedt
Petrit Selmanoski, 
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Eine Gemeinde bewegt sich
oder 
Sportabzeichen 2012 in Eggebek
Unter diesem Motto bietet der Sport- 
und Kulturausschuss der Gemeinde 
Eggebek gemeinsam mit dem TSV Ein-
tracht Eggebek dieses Jahr in einer gro-
ßen Aktion das Sportabzeichen inner-
halb der Gemeinde an.
Mitmachen können alle Vereine, Fir-
men, Familien und andere Gruppen 
(z.B. Straßen) aber natürlich auch Ein-
zelpersonen.
Anmeldungen können bis zum 06.08. 
2012 bei Ulrike Gorny unter der Tel. 
04609-952550 oder unter ulriketarp@
yahoo.de eingereicht werden. Nach den 
Sommerferien geht es dann so richtig 
los. 
An den Augustsonntagen können von 
11-14 Uhr im Lehrschwimmbecken des 
Amtes Eggebek die Schwimmleistungen 
absolviert werden, an den Dienstagen 
bietet der Schützenverein als Alternati-
ve in der Gruppe 4 das Schießen an.

ACHTUNG!
Wer nach seiner Anmeldung schon über 
den Sommer z. B. das Schwimmen in ei-
nem Freibad erfüllt hat, muss sich dies 
auf seiner Meldekarte eintragen lassen - 
wird bei der Anmeldung ausgehändigt!
Am 02.09.2012 steppt dann der Bär so 
richtig in Eggebek. Dann gehts ab 9 Uhr 
auf dem Sportplatz des TSV los. Es wird 
gelaufen, gesprungen, geworfen und na-
türlich gelacht, denn der Spaß steht bei 
dieser Aktion ganz oben.
Natürlich darf bei so einem Tag das leib-
liche Wohl nicht in den Hintergrund tre-

ten. So konnte die Barmer GEK als Part-
ner gewonnen werden, die alle Sportler 
mit kostenlosen Getränken versorgt und 
so ganz nebenbei auch noch ein Ge-
winnspiel macht, wo es tolle Preise zu 
gewinnen gibt.
Selbstverständlich können alle anderen 
interessierten Sportler an dieser Aktion 
ebenfalls teilnehmen.
Wer Lust hat, uns bei dieser Aktion unter 
die Arme zu greifen, darf sich ebenfalls 
gerne unter oben genannter Nummer 
melden. Gesucht werden noch ein paar 
Helfer und Prüfer für den 02.09.2012.

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Rasentraktor MTD
OHV Motor 14,5 PS, 96 cm 
Schnittbreite, Seitenauswurf, 
Automatikgetriebe, Stahlvorder-
achse, extra große Bereifung

Gartenland Wilhelm Fricke GmbH
Werner-von Siemens-Straße 1 · 24837 Schleswig
0 46 21 - 951 80 90 · Fax 0 46 21 - 951 80 50
info-schleswig@gartenland.de · www.gartenland.de

Sommersonderpreis
statt 1.598,- €

1.180,- €

Sportabzeichen Training
Schießen:  Dienstags im Schützenheim 
Eggebek  
18-19.30 Uhr Jugendliche ab 12 Jahre 
ab 19.30 Uhr Erwachsene
Leichtathletik: Freitags ab 16 Uhr auf 
dem Sportplatz  (Anmeldung von Grup-
pen und andere Terminwünsche unter 
Leichtathletik@eintracht-eggebek.com)
Schwimmen: Sonntags (12.-19.-26. 
08. 2012) in der Schwimmhalle in Egge-
bek 11-12 Uhr Jugendliche - 12-14 Uhr 
Erwachsene
Sonntag 02.09.2012 ab 9 Uhr Prüftag auf 
dem Sportplatz in Eggebek

Reger Spielbetrieb auf der Tennisanlage
Der Sommer ließ sich bisher zwar nur 
kurz blicken, aber davon ließen sich die 
Tennisspielerinnen und -spieler nicht 
abschrecken, um fleißig auch außerhalb 
der regulären Trainingszeiten dem „wei-
ßen Sport“ nachzugehen.
Zudem wurde vereinbart, in diesem 
Jahr eine Vereinsmeisterschaft bei den 
Herren durchzuführen. Diese wird im 
Laufe des Sommers ausgespielt und mit 
einem Finaltag Anfang September ihren 
Abschluss finden. Mehr Infos dazu in 
späteren Ausgaben an dieser Stelle.
Nach wie vor gilt, wer Interesse am Ten-
nissport hat, ob für Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene, melde sich bitte bei 
Jens Maaßen, Telefon 04609 95 39 03.
Hier noch ein Spielbericht, geschrie-
ben von Oliver Ostermaier zum Tennis-
Punktspiel des TSV gegen Risum-Lind-
holm:
Am Samstag, den 02.06.12 brach die 
Tennismannschaft des TSV „Eintracht“ 
Eggebek erneut zum Punktspiel auf. Geg-

ner von Micha Popanda, Olli Ostermai-
er, Guido Dahm und Sascha Dellmann 
sollten diesmal die Männer von SV Fri-
sia 03 Risum-Lindholm sein. Nach ei-
nem herzlichen Willkommen und einer 
kleinen Stärkung mit Kaffee und Ku-
chen - das angebotene Bier hatten wir 
vorerst freundlich zurückgewiesen - be-
gannen die Spiele auf den hervorragend 
präparierten drei Sandplätzen.
Unsere Schwächung - wir mussten auf 
unseren 1. und 3. Herren verzichten - 
konnten wir leider nicht ausgleichen, 
und so gingen die ersten 3 Einzel verlo-
ren. Sascha zeigte dem Gegner anschlie-
ßend dann seinen Kampfgeist und holte 
in einem 3-Satz-Sieg den ersten Punkt 
des Tages für unsere Mannschaft. So-
mit stand es 3:1 für Risum-Lindholm. 
Es stellte sich nun die Frage nach der 
taktischen Aufstellung der Doppel. Wir 
entschieden uns für Micha und Guido 
als erstes und für Olli und Sascha als 
zweites und bereits bewährtes Doppel. 
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Während das erste Doppel leider verlor, 
holte das zweite Doppel im dritten Satz 
den zweiten Punkt für Eggebek. Der Sieg 
ging mit 4:2 letztendlich völlig verdient 
an Risum-Lindholm.
Während des gesamten Tages zeigten 
sich unsere Gegner als vorbildliche Gast-
geber. Gekrönt wurde dies mit einem 
hervorragenden gemeinsamen Grillen. 
Bei netten Gesprächen mit isotonischen 
Getränken wurde der Spieltag noch ein-
mal besprochen. Sascha, der an diesem 
Tag als einziger Eggebeker beide Spiele 
gewann, wurde zum Held des Tages ge-
krönt und als Vorbild für alle gehuldigt. 
Sascha … weiter so!
Man verabschiedete sich nach diesem 
gelungenen Tag und beide Mannschaf-
ten bekräftigten, sich auf das Rückspiel 
in Eggebek zu freuen.

Sportliche Grüße Jens Maaßen 

36. Pferdeleistungsschau des Reiterverein Eggebek
auf dem Reitplatz Jannebyer Weg

Die 36. Pferdeleistungsschau des Reiterverein Eggebek findet am 30. Juni und 01. 
Juli 2012 ab 07.00 Uhr auf dem Reitplatz, Jannebyer Weg in Eggebek statt. 
Zu unserer jährlichen Reitsportveranstaltung sind 1300 Nennungen aus ganz 
Schleswig-Holstein und Hamburg eingegangen. Der Reiterverein Eggebek erwartet 
spannenden Reitsport, zu dem wir alle Zuschauer herzlich einladen.
Geboten werden am Samstag Aufbauprüfungen im Springen und in der Dressur bis 
Klasse L. Höhepunkt am Samstagnachmittag ist das L-Springen mit Stechen.
Am Sonntag finden die Ponyprüfungen statt und die L- und M-Dressur . Höhepunkt 
am Sonntagnachmittag ist die M-Dressur und das M*-Springen mit Stechen.
Der Turnierausschuss des Reiterverein Eggebek und all die vielen freiwilligen Hel-
fer freuen sich auf tollen Pferdesport und auf viele Zuschauer. Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei. 

Ringreiter-und Schützenfest am Himmelfahrtstag
Als gemeinsame Veranstaltung des Rei-
terverein Eggebek, des Schützenverein 
Eggebek und der Gemeinde Eggebek 
wurde in diesem Jahr das traditionelle 
Ringreiter-und Schützenfest am Him-
melfahrtstag gefeiert. 
Als Festplatz für das Ringreiten diente 
auch in diesem Jahr der Platz unter den 
Kastanien vor Thomsens Gasthof. Die 
Hauptstraße, die Wester- und die Oster-
reihe waren festlich geschmückt. 
Als aktive Teilnehmer konnte ich am 
Himmelfahrtsmorgen neun Ringreite-
rinnen, einen Ringreiter und die Mit-
glieder des Schützenvereins Eggebek 
begrüßen. Nach dem Umzug durch die 
Gemeinde, wobei die Vorjahreskönige 
der Ringreiter/innen und Schützen/in-
nen abgeholt wurden, begann um 10.00 
Uhr unser Ringreiter- und Schützenfest. 

Im Festzelt bei den Ringreitern saßen 
Susanne Darge und im Schützenheim 
Renate Andresen, um das traditionelle 
„Würfeln“ durchzuführen. 
Im Schützenheim begrüßte Brigitte 
Evers insgesamt 30 Schützen. Auch in 
diesem Jahr wurde für die Kinder ab 6 
Jahren ein Schießen auf dem Pointge-
wehr angeboten. 
Um 13 Uhr standen dann alle Ergebnis-
se fest, und so konnten gegen 14 Uhr die 
neuen Könige für 2012 geehrt werden.
Hier die Ergebnisse:
Ringreiterkönigin 2012 wurde Gunda 
Hand mit 25 Ringen. Auf Platz 2 kam 
Bianca Frey  (ebenfalls 25 Ringe) und 
auf Platz 3 Maike Rewoldt (23 Ringe).
Der Familienpokal ging 2012 an Fami-
lie Rewoldt mit den Reitern Maike und 
Michelle (46 Ringe) und der Senioren-
pokal ging 2012 an Kuddel Clausen, der 
1216 Punkte erreichte. 
Schützenkönigin 2012 wurde Kerstin 
Rösler und Schützenkönig 2012 Chris-
tian Sell.
Würfelkönigin 2012 wurde Renate And-
resen.
Alle Könige wurden nach der Veran-
staltung nach Hause begleitet und dort 
noch einmal geehrt. Danach trafen wir 
uns alle im Festzelt unter den Kastani-
en, und um 17 Uhr fand dann die Preis-
verteilung statt. 
Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende Reiter-
verein Eggebek 

Für lebhafte Diskussion sorgte auf der 
letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung Jerrishoe im Dorfgemeinschafts-
haus „Heideleh“ die seitens des Lan-
des vorgesehene Windenergiefläche 
im nordwestlichen Gebiet (Ellbek) der 
Gemeinde Jerrishoe. Seitens des Landes 
werden im Rahmen der Regionalpläne 
die Gebiete festgesetzt, in denen Wind-
kraftanlagen errichtet werden können. 
Nachdem im ersten Auslegungsverfah-
ren im August letzten Jahres Flächen für 
Jerrishoe nicht vorgesehen waren, ent-
hält die jetzt laufende zweite öffentliche 
Auslegung der Pläne diese ca. 47 ha gro-
ße Fläche. Auf ihr könnten fünf Wind-
kraftanlagen bei einer max. Gesamthöhe 
von 150 m errichtet werden. 

In der Diskussion der Gemeindevertre-
tung, an der mit Bürgermeisterin Heike 
Schmidt weitere drei Gemeindevertreter 
wegen Befangenheit nicht teilnehmen 
konnten, erläuterte stellv. Bürgermeis-
ter Rainer Ganschof, dass die Gemein-
de Jerrishoe diese Fläche sowie eine 
weitere Fläche westlich des Jerrishoer 
Waldes beim Land angemeldet hat. Aus 
naturschutzfachlichen Gesichtspunkten 
wurde diese zweite Fläche seitens des 
Landes nicht berücksichtigt. Auch die 
jetzt aufgenommene Fläche wurde um 
eine größere Teilfläche gekürzt, die zwi-
schen der Jerrisbek und dem östlich der 
Jerrisbek verlaufenden Gemeindeweg 
liegt. Dadurch wird der ursprünglich 
geplante Windpark, der als Bürgerwind-

park möglichst betrieben werden sollte, 
erheblich verringert. Die Gemeindever-
tretung bat die Interessenten um die 
Erstellung einer naturschutzfachlichen 
Stellungnahme für die seitens des Lan-
des nicht berücksichtigte Fläche. 

50.000 € für die Rücklage

Vollzählig verabschiedete die Gemein-
devertretung die Haushaltsrechnung 
2011 und genehmigte die außerplan-
mäßig aufgetretenen Aufwendungen in 
Höhe von ca. 13.000 €. Gegenüber der 
Ursprungsplanung verbesserte sich der 
Jahresabschluss durch Mehreinnahmen 
bei den Einkommenssteueranteilen so-
wie durch eine deutliche Reduzierung 
der Zuschüsse zu den Kindergärten 
in der Nachbargemeinde Tarp. Dabei 
machte sich ein deutlicher Rückgang 
der Jerrishoer Kinderzahlen bemerkbar. 
Bedingt durch diese beiden Verbesse-
rungen konnte das Haushaltsjahr 2011 

Windeignungsfläche ausgewiesen
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mit einem bescheidenen Gewinn von 
ca. 50.000 € abgeschlossen werden, der 
der allgemeinen Rücklage zugeführt 
wurde. 
Aus dem Bauausschuss berichtete Vor-
sitzender Rainer Ganschof über die 
Verbesserung der Oberflächenentwäs-
serung im Bereich der Schulkoppel. 
Die vorliegenden Kostenangebote lie-
gen erheblich über der Vorkalkulation. 
Aufgrund dessen hat der Bauausschuss 
beschlossen, alternative, günstigere Lö-
sungsmöglichkeiten zu untersuchen. 
Erfreut konnte er mitteilen, dass der 
Schwarzdeckenunterhaltungsverband 
ein Teilstück der Norderreihe bei Tho-
mas Greve mit einer neuen Schwarzde-
cke belegen wird. Dabei wird die Quer-
neigung der Straße verändert, so dass 
das Regenwasser zur anderen Straßen-
seite ablaufen und dann schneller abge-
führt werden kann. 

Kinderfest am 26.August

Aus dem Sport-, Jugend- und Kultur-
ausschuss berichtete Marina Gresch 
über die Planung zur Errichtung einer 
BMX-Bahn auf dem Bolzplatz. Durch 
Aufschüttung zusätzlichen Mutterbo-
dens soll ein entsprechendes Gelände 
geschaffen werden. 
Unter Beteiligung der Verbände und Ver-
eine im Dorf wird in diesem Jahr wieder 
ein dörfliches Kinderfest am 26. August 
durchgeführt. Für einen stimmungs-
vollen Beginn wird der Spielmannszug 
Satrup bei einem Umzug durchs Dorf 
garantieren. Zu den weiteren Attraktio-
nen gehört die Hüpfburg sowie ein für 
die Kinder organisiertes Hufladenrou-
lette. 
In ihrem Eingangsbericht musste Bür-
germeisterin Heike Schmidt leider 
mitteilen, dass durch Vandalismus auf 
dem Bolzplatz die Fußballtore zerstört 
worden sind. Vorgeschlagen wurde, 
anstelle der mobilen Tore nunmehr fest 
einzementierte Tore anzuschaffen, auch 
wenn die Grasnarbe im Umfeld der Tore 
dadurch stärker in Mitleidenschaft ge-
zogen werden dürfte. 

Liebe Landfrauen,
im Monat Juli machen wir Sommerpau-
se und genießen hoffentlich ein paar 
schöne Tage.
Unsere nächste Veranstaltung ist eine 
Tagesfahrt nach Lüneburg „Auf den 
Spuren des Salzes” am 01.08.12. Ham-
burg verschieben wir um ein Jahr. Wir 
werden in Lüneburg mit einer Stadtfüh-
rung beginnen, dann im Mälzer Brau- & 
Tafelhaus zu Mittag essen und im An-
schluss das Salzmuseum besichtigen, 
auch hier haben wir eine Führung ge-
bucht.
Danach ist noch freie Zeit, um auf eige-
ne Faust die Stadt zu erkunden. In den 
Kosten von 43,00 Euro sind die Bus-
fahrt, die Stadtführung, Mittagessen, 
Eintritt und Führung im Salzmuseum 
enthalten.
Abfahrtzeiten: 7.15 Uhr Eggebek ZOB, 
7.25 Jerrishoe Heideleh und 7.30 Tarp 
Stöberdeel
Anmeldungen bitte ab 01.07.12 bei Bar-
bara Illias-Göbel Tel.: 04638-898565

GEMEINDE JERRISHOE
Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugendausschuss
Wichtig! Bitte vormerken!!

Kinderfest in Jerrishoe
am Sonntag, dem 26. August 2012  um 11.00 Uhr am Bolz-
platz Jerrishoe
Wir weisen daraufhin, dass eine Geldsammlung in allen 
Haushalten der Gemeinde Jerrishoe ab der zweiten August-
woche durchgeführt wird, um die Finanzierung von Preisen 
für das Kinderfest zu ermöglichen.

Marina Gresch, Ausschussvorsitzende

Spende Blut! 
Jeder Tropfen hilft!
Blutspenden mit anschließendem Gril-
len am 30. Juli 2012 im Heideleh
Am Montag, dem 30.Juli 2012 von 
16.00 bis 19.30 Uhr findet unsere nächs-
te Blutspendeaktion im Heideleh statt. 
Zum Spenden aufgerufen sind alle 18- 
bis 70-Jährigen, wobei Erstspender bis 
zum 65. Lebensjahr willkommen sind. 
Zur Stärkung reichen wir Wurst und 
Fleisch vom Grill sowie Salate und Bro-
te. Gerade in der Sommer- und Ferien-
zeit werden viele Blutspenden benötigt, 
damit es zu keinen Engpässen kommt. 
Für die Spender, die einen Erstspender 
mitbringen, gibt es ein kleines Präsent. 

Auch die Erstspender bekommen eine 
kleine Überraschung.
Blut spenden heißt Leben retten.
Unsere Fahrradtour findet am 18.Au-
gust 2012 statt.
Hierzu laden wir alle Radfahrer ein, die 
Route führt uns über Feldwege nach 
Munkwolstrup zum Arnkielpark. Dr. 
Haupt wird uns dort über das Gelände 
führen und viel Interessantes  erzäh-
len. Auf der Hinfahrt machen wir eine 
Picknickpause und im Anschluss an 
die Fahrradtour ( ca 25 km ) wird am 
Dachsbau gegrillt. Auf einen schönen 
Tag freuen wir uns. 
Anmeldungen bei Rosi Tel. 04638 / 7802 
oder Kirsten Tel.04638 / 898503
Genaue Abfahrtzeit in der nächsten 
WIR.

Wanderpokal Jerrishoe
„Die ersten Vier“ machten ihrem Namen 
diesmal alle Ehre: Das Team Hatesaul/
Hatesaul/Gresch/Thomsen belegte beim 
Luftgewehrschießen um den Wanderpo-
kal der Gemeinde mit 270 Ringen den 1. 
Platz. Schwer umkämpft waren dagegen 
die nachfolgenden Ränge.
Zweite wurden die Bogenschützen (Nie-
dermaier/Hansen/Hansen/Herpich, 260 
Ringe) mit nur einen Zähler Abstand 
auf die  Jagdgemeinschaft Jerrishoe 
(Timme/Reimer/Steinmann/Lorenzen). 
Beste Einzelschützen waren Leif und 
Marina Gresch mit jeweils 93 Ringen.
Einen Ehrenplatz und Extraapplaus 
gab es für Jule und Mona Helms, Anke 
Andresen und Sina Hansen, die kurz 
entschlossen am Pokalwettbewerb teil-
nahmen
Bürger, Vereine und Organisationen der 
Gemeinde beteiligten sich mit fünfzehn 
Mannschaften an der Veranstaltung 
des Schützenvereins, bei der es neben 
den „Lorbeeren“ im Schießwettbewerb 
dank zahlreicher Spenden auch beim 
spannenden Preiswürfeln wieder viele 
glückliche Gewinner gab.
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

Kindertagesstätte 
KleinjörlJanneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Seniorenwohnpark

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Unser Programm 
für das zweite Halbjahr 2012
Do., 09.08.12 - Vortrag: „Die Umgangs-
formen der modernen Gesellschaft – 
Neues erfahren, Altes bewahren“ mit 
Sonja Stümer von der Tanzschule Nie-
büll, eine gemeinsame Veranstaltung 
mit dem LFV Wanderup um 19.30 Uhr 
im Westerkrug in Wanderup
Di., 14.08.12 -  „Kräutervortrag - riechen 
- fühlen  - schmecken“ um 19.30 Uhr 
in der Gastwirtschaft Friedensburg in 
Löwenstedt, eine Gemeinschaftsveran-
staltung mit dem LFV Viöl. Es gibt Kost-
proben. Eintritt 7 €, für Nichtmitglieder 
12 €.
Di., 11.09.12 -  Besuch des Planetariums 
und der Sternwarte in Glücksburg
Di., 09.10.12 - Vortrag: „In ist, was drin 
ist – dicke Werbelügen“, Referentin ist 
Ninette Seebode vom Landfrauenver-
band. 
Sa. 10.11.12 - Grünkohlessen mit an-
schließendem Theaterabend in Soll-
witt.
De Geestbühne speelt: „Harvstobend“. 
Beginn 19.30 Uhr, Eintritt mit Grünkoh-
lessen 20 €, Nichtmitglieder 25 €, Part-
ner und Gäste sind willkommen.

Mi., 12.12.12 - Weihnachtsfeier im Land-
gasthof Sollerup „Wat to Wiehnachten“ 
mit Jens Jakobsen aus Nortorf.
Eine schöne Sommerzeit 
wünscht der Vorstand

Naturerlebnisfahrt des 
Bauernverbandes Jörl
Am Dienstag, 17.Juli 2012 startet der 
Bauernverband Jörl zu seiner Naturer-
lebnisfahrt.
Wir holen Sie in den Dörfern jeweils am 
Feuerwehrgerätehaus um 18.30 Uhr ab 
und fahren zum landwirtschaftlichen 
Betrieb von Oke Timmsen, Janneby. Dort 
starten wir gemeinsam um 19.00 Uhr.
Am Ende der Fahrt werden Sie zu Ihren 
Einstiegspunkten zurück gebracht.
Um die Fahrgelegenheiten zu organi-
sieren, bitten wir unbedingt um Anmel-
dung bei den Ansprechpartnern des Bau-
ernverbandes bis Freitag 13.07.2012.
Janneby     R.Thomsen        04607-854
Jörl             H. Thomsen       04607-840
Süderhackstedt P. Hansen 04607- 842
Sollerup    K. Franzen         04625-1735
Zum Abschluss der Fahrt kann ein klei-
ner Imbiss erworben werden.
Wir freuen uns auf Sie und eine interes-
sante Fahrt.

Spiel und Spaß im 
Sonnenschein
„Spiel und Spaß“ so lautete das Motto 
unseres diesjährigen Sommerfestes. In 
zwei Kinderversammlungen hatten die 
Gruppensprecher das Thema und die 
Spiele ausgewählt.  Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde am 24. Mai bei 
uns zu starken Rhythmen getanzt, Pi-
raten wurden mit Wasserbomben abge-
worfen, Frösche konnten sich bei dem 
Wasserstrahl aus den Feuerwehrsprit-
zen nicht mehr auf dem Tisch halten, 
die Riesendosen flogen und  an der gro-
ßen Wasser-Kugel-Bahn wurde fleißig 
„gearbeitet“. Wer mutig war, konnte 
durch eine dunkle und etwas gruselige 
Kriechkiste in den Hindernisparcour 
durch den Wald starten. Im Waldhaus 
wurde fleißig geschminkt und auf der 
Terrasse wurden Armbänder geflochten 
und Luftballons in alle möglichen For-
men geknotet.
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Schulnachrichten

Gegen Hunger und Durst gab es ein tol-
les Buffet, für das die Eltern durch ih-
re Kuchenspenden gesorgt hatten. Am 
späten Nachmittag waren alle satt und 
zufrieden und konnten den Heimweg 
antreten!  

Es brennt in der Schule
Bereits Ende letzten Jahres fand die 
Brandschutzerziehung unter Leitung 
von Kai Matthiesen, Fachwart für 
Brandschutzerziehung und -aufklärung  
im Amt Eggebek, und mit Unterstüt-
zung durch die Feuerwehrkameraden 
Broder Jensen und Ralf Schmidt in der 
Grundschule Kleinjörl statt. Schülerin-
nen und Schüler der 1. und 2. Klasse 
erhielten je eine Unterrichtsstunde, die 
3. und 4. Klasse je zwei Unterrichtsstun-
den. Zunächst besprach Kai Matthiesen 
mit den Schülern die  Eigenschaften des 
Feuers, nämlich „gutes“ Feuer ist schön 
warm und hell, „böses“ dagegen  heiß, 
gefährlich, verletzend. Weiterhin ging 
er auf das Verhalten im Brandfall ein. 
Wird das Feuer rechtzeitig entdeckt, 
muss das Haus so schnell wie möglich 
verlassen und andere Mitbewohner 
sollten informiert werden. Andernfalls 
gilt die Empfehlung, möglichst die Tü-
ren zu schließen, Spalten abzudichten 
und sich durch das geöffnete Fenster 
bemerkbar zu machen. 
Auch das Alarmieren der Feuerwehr, 
des Rettungsdienstes konnte mit Hilfe 
einer kleinen Telefonanlage geübt wer-
den, wobei das besondere Augenmerk 
auf die fünf W-Fragen gerichtet wurde:  
Wer ruft an?  Wo ist es passiert? Was ist 
passiert? Wie ist es passiert? Wie viele 
Personen? Ganz wichtig ist auch das 
Warten auf Rückfragen.
Damit die Schüler erkennen, dass unter 
der Ausrüstung des  Feuerwehrmannes 
und des Atemschutzgeräteträgers ein 
ganz normaler Mensch steckt, zogen 
sich die Kameraden vor den Augen der 
Schüler ihre Schutzkleidung an. Auf 

diese Weise soll 
den Kindern die 
Angst vor dessen 
speziellem Aus-
sehen genommen 
werden. 
Nach dieser Schu-
lung folgte nun En-
de Mai die prakti-
sche Übung: Brand 
in der Schule. Die 
in der Schule alar-
mierten Schüler 
und Lehrer beeilten 
sich,  die Schule ge-
ordnet zu verlassen. 
Erst dann „qualm-
te“ es, um  die Kin-
der nicht unnötig 
zu erschrecken, 
wie Kai Matthiesen sagte. Alle vier Feu-
erwehren im Jörler Raum rückten an, 
um das angeblich im Keller ausgebro-
chene Feuer zu löschen. Hausmeister 
Wolfgang Börnsen musste mit Hilfe der 
Atemschutzgeräteträger auf einer Trage 
gerettet werden. Nachdem der Lösch-
vorgang beendet war, durften die Schü-
ler sich die Feuerwehrfahrzeuge genau 

Feuerwehrkamerad Gunnar Jürgensen mit den interessierten 
Schüler, rechts Schulleiterin Maren Thomsen

ansehen. Mit zahlreichen Fragen und 
lebhaftem Interesse löcherten sie dabei 
die Feuerwehrkameraden. 
Schulleiterin Maren Thomsen dankte 
Kai Matthiesen und den Feuerweh-
ren für den Einsatz, denn eine solche 
Übung ist durchaus erforderlich, um 
sich im Ernstfall richtig zu verhalten.                                     
C.T.

Fröhliche Spiele um die Königswürden
Als gegen 7.30 Uhr die letzten Vorbe-
reitungen und Aufbauten für die Wett-
spiele des diesjährigen Kinderfestes der 
Grundschule Kleinjörl auf dem Schul-
hof erfolgen sollten, entschied man sich, 

den leichten Nieselregen noch abzuwar-
ten. Als auch nach einer halben Stunde 
der Blick zum Himmel keine Wetterbes-
serung erwarten ließ, wurden kurzer-
hand die meisten Spiele nach drinnen 

in die Schulflure 
und den Musik-
raum verlegt.
Dort begrüßte die 
Schulleiterin Ma-
ren Thomsen die 
Kinder sowie die 
zahlreichen Eltern, 
die an den Spielsta-
tionen unterstüt-
zend mitwirkten. 
Nach dem traditio-
nellen Eröffnungs-
lied „Ich lieb‘ den 
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Bücher für Bücher

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Sommer, das Jörler Kinderfest “ begaben 
sich die Kinder mit ihren zuvor im Un-
terricht vorbereiteten Laufkarten an ihre 
jeweiligen vier Spielstationen. So gaben 
die Kinder der Klasse 1 an den Stationen 
Turmbau zu Duplo, Glücksrad, Erbsen 
mit Hilfe eines Strohhalms aufsaugen 
sowie Socken aufhängen ihr Bestes. Die 
Kinder aus den Klassen 2, 3 und 4 ver-
suchten sich zudem im Dosenwerfen, 
an der Jörler Bälle-Kanone, beim Ziehen 
der nummerierten Tischtennisbälle, 
beim Pfeilwerfen, am Nagelbrett sowie 
an den Holz-Pucks des Shuffleboards.
Nach und nach hatte jedes Schulkind 
seine ausgefüllten Laufkarten abgege-
ben und wartete gespannt, ob die er-
rungenen Punkte für die Königswürden 
ausreichten. Nachdem alle Ränge und 
Platzierungen ermittelt waren, konnten 
folgende Königinnen und Könige geehrt 
werden: Klasse 1: Jula Möller und Thor-
ben Lorenzen, Klasse 2: Sarah Gottburg 
und Leon Hünefeld, Klasse 3: Sophie 
Holz und Luca Dessler und Klasse 4: Ly-
sanna Schumann und Malte Gottburg.
Beim dem diesjährigen Schätzspiel soll-
te die Anzahl der Bälle in einem Bälle-
bad geschätzt werden -  Mama und Papa 
durften dabei beraten. Hier lag Thorben 
Lorenzen am nächsten an der Anzahl 
von 394 Bällen und gewann einen Kino-
gutschein. Weitere Preise in Form von 
Einkaufsgutscheinen vom Markttreff 
in Kleinjörl erhielten Moritz Petersen, 
Marlon Godbersen und Merlin Mückl. 
Sicherlich lassen die Gutscheine sich 
auch gegen Eis oder Süßes einlösen.
Der Festumzug am Nachmittag wurde 
von einem Oldtimer-Traktorgespann 
angeführt. Dort nahmen die Königspaa-
re Platz und wurden von Reinhard Ster-
ner, musikalisch begleitet durch den 
Spielmannszug aus Rödemis, durch das 
Dorf gefahren. Wieder in der festlich 
geschmückten Turnhalle angekommen, 
sorgte der DJ nach einer kurzen Kuchen- 
und Getränkepause mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für ausgelasse-
ne Stimmung auf der Tanzfläche. Gegen 
Ende der Veranstaltung dankte Schullei-
terin Maren Thomsen für die umfangrei-
che Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung durch die Eltern so-
wie auch insbesondere durch den Haus-
meister Wolfgang Börnsen. Ein Dank galt 
auch den Spendern für die zahlreichen 
Geld- und Sachspenden, die nicht nur 
die Kosten des Kinderfestes abdeckten, 
sondern zusätzlich konnte ein Schul-
ausflug in den Wildpark nach Eekholt 
davon mitfinanziert werden.

Herzenswünsche wurden erfüllt
Vielen Dank an…
Jedes Jahr bringt der Nikolaus unseren 
Kindern in der DRK-Kindertagesstätte 
einen Gutschein. Die Kinder dürfen 
dann mit ihren Eltern überlegen, was sie 
gerne einmal in ihrer  Kindertagesstätte 
an einem Vormittag machen möchten. 
Es darf aber kein Geld kosten.
So kommen dann viele verschiedene 
Herzenswünsche aufgeschrieben zurück 
in die Kita. Backen mit Hildegard, Papa/
Mama soll mich einen Tag besuchen, im 
Bälle-Bad spielen, Kinderdisco, Ausflug 
zu dem Kind nach Hause, Alex und 
Redlef  nass spritzen, toben im blauen 
Netz und… und… und…
Nun möchten wir DANKE sagen an die 
freiwillige Feuerwehr Wanderup:
Der Wunsch von zwei Jungs, einmal die 
Feuerwehr zu besuchen, wurde sofort 
erfüllt. Dazu hatten die beiden die Ma-
xis und Midis eingeladen.
Mit einer umfangreichen Führung und 

Sitzen im Feuerwehrauto erlebten die 
Kinder einen Vormittag mit ihren Hel-
den. Es war ein ganz tolles Erlebnis.
Und DANKE an das TEAM-Baucenter 
Wanderup.
Der Wunsch von einem Jungen, ein-
mal in einem Laster vom Baucenter zu 
sitzen, ging wirklich in Erfüllung. Alle 
Strolche brachten den Jungen zum Bau-
center. Das war ganz schön aufregend. 
Dann hieß es winken, denn er durfte zu-
sammen mit Alex eine Tour fahren. Das 
war das Größte überhaupt. Glücklich 
und überwältigt kehrten sie dann in die 
Kita zurück. Diese strahlenden Augen 
werden wir nicht vergessen.
Und DANKE an alle Eltern, Omas und 
Opas, die uns helfen, die Herzenswün-
sche zu erfüllen. Vielen Dank, dass ihr 
immer für uns da seid!                 
Alle Kinder und Mitarbeiter der DRK 
Kita Wanderup

Man lernt bekanntlich nie aus. So ma-
che auch ich immer neue Erfahrungen 
am Bücherregal. Der Zufall wollte es, 
dass ich beim Aufräumen und Nach-
füllen mit einer Bürgerin ins Gespräch 
kam, die der Meinung war, man könne 
auch Bücher tauschen. Nein, leider geht 
das nicht – wo sollte sonst das Geld her-
kommen, mit dem ich so nützliche Sa-
chen machen kann?
Jetzt bekam z.B. der Verein „Betreute 
Grundschule“ eine kleine finanzielle 
Spritze für den Kauf von frischem Obst 
und knackige Rohkost. Die Kinder freu-

en sich nach der Schule auf etwas lecke-
res Gesundes.
Leider sieht es mit Obstspenden, sei es 
in Form von Geld, sei es in Naturalien, 
nicht gut aus. Die Kinder machen trauri-
ge Gesichter, wenn sie gespannt auf die 
Stelle sehen, wo eigentlich etwas Fri-
sches für sie bereitstehen sollte. Schade, 
sehr schade! Wie gut, dass es die „Bü-
cher für Bücher“-Kasse gibt – und Ihren 
Euro!
Einen lesefreudigen Sommer wünscht
Doris Müller

Liebe Landfrauen,
die Mitglieder des Vorstandes wün-
schen allen eine sonnige, sommerliche 
und genussvolle Ferienzeit!
Im Juli haben wir keine Veranstaltungen. 
Wir nehmen aber an der Ferienpass-Ak-
tion teil und fahren nach Bad Segeberg 
zu den Karl-May-Festspielen.
Das Programm für das nächste Halbjahr 
ist in Arbeit und wird demnächst ver-
teilt. Folgende Termine für August bit-
ten wir vorzumerken!
09.08.12 um 19.30 Uhr Die Umgangs-
formen der modernen Gesellschaft
„Neues erfahren und Altes bewahren“
28.08.12 Dämmerungsbummel in Flens-
burg

Im Juli machen wir Ferien.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen einen sonnigen Monat 
Juli und alles Gute. Im August sind wir 
wieder für Sie da.

Wichtig: 
Der nächste Blutspendetermin findet 
am 15. August von 16-19.30 Uhr statt 
im Haus der Begegnung. Bitte merken 
Sie diesen Termin vor.

Helga Clausen, Schriftführerin

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Ortskulturring 
Wanderup

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend -
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Marita Horstmann, Wanderup, 04606/541
11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wan-
derup, 04606/395
11 Vormittage 33,- €,  Bürgerheim Wanderup 
Rückenschule - fortlaufend -
donnerstags, 8:00 Uhr – 8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/ 
1078Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 €, Turnhalle der Grund-
schule
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wande-
rup. Anfänger sind willkommen!
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend - 
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Computerkurs
Für Anfänger sowie Fortgeschrittene
dienstags, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Termin nach Absprache.
Leitung u. Anmeldung:
Gerhard Jacobsen, Wanderup
04606/965645
10 Nachmittage 30,-- €
Dörpshuus Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Sportmeldungen

125 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Wanderup

Die Feuerwehr Wanderup feiert in die-
sem Jahr ihr 125-jähriges Bestehen mit 
einem großen Jubiläumsfest am 11. Au-
gust 2012. Das Programm erhielten Sie 

In de Juli un August  maken wie Som-
merpause.
Wi drapen uns wedder an de erste Dun-
nersdag in de September.
En schöne Sommer un hartliche Gröten
Erika Petersen

mit der Juni-Ausgabe der WIR sowie im 
Internet unter www.feuerwehr-wande-
rup.de. Hierzu sind alle Mitbürger/in-
nen herzlich eingeladen. 
Das Jubiläumsfest findet auf dem P.O.E. 
Gelände in Wanderup/Grünberg statt. 
Beginn ist um 13:00 Uhr (Wettkämpfe 
der Jugend- und aktiven Feuerwehr). 
Um 19:00 Uhr beginnt der große Jubilä-
umsball mit einem gemeinsamen Essen 
im Festzelt. Tanz & Musik gibt es von der 
bekannten Top40 Band „TIN LIZZY“. 
Eintrittskarten gibt es in Wanderup bei 
der TEAM TANKSTELLE, NORD-OST-
SEE-SPARKASSE und VR BANK.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Weibliche D gewinnt beim RSH Vereinkleiden
Am Mittwoch konn-
te die weibliche 
D-Jugend der HSG 
Tarp-Wanderup die 
gewonnenen Tri-
kots von RSH ent-
gegennehmen.
Bei dem Gewinn-
spiel stellte der 
Radiosender RSH 
jeden Tag zwei 
Mannschaften aus 
Schleswig Holstein 
vor. Ziel war es dann, über Internet so-
viele Stimmen wie möglich von „Fans“ 
für die eigene Mannschaft zu sammeln, 
um Trikots zu gewinnen „Da unsere 
Mannschaft an einem Freitag vorgestellt 
wurde, hatten wir nicht wie die anderen 
Mannschaften 24 Stunden, sondern drei 
Tage abgestimmt werden musste”, so 
Trainerin Maria Walther, die die Mann-
schaft zum Gewinnspiel angemeldet 
hatte.
Unsere Gegner, die weibliche D-Jugend 
der HSG Mielkendorf/ Molfsee konnte 
mit 1000 Stimmen Unterschied geschla-
gen werden.

Schon am gleichen Tag kam RSH nach 
Tarp, um die Mannschaft zu treffen und 
die Reaktion der Mädchen aufzuneh-
men. Auch wenn die Mädchen bei den 
Tonaufnahmen sehr zurückhaltend wa-
ren, merkte man ihnen die Freude an. 
Auch in den Wochen danach wurde bei 
fast jedem Training nachgefragt, wann 
die Trikots endlich kommen.
Für die fast 1400 Stimmen möchten wir 
uns nochmal bei allen ganz doll für die 
große Unterstützung bedanken, die vom 
Verein, Angehörigen und „Fans“ kam. 
Ein ganz großes Dankeschön an euch 
alle und an RSH.
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Geistliches Wort
Liebe Leser,
der Sommer steht vor der Tür, und das 
ist auch die „Hoch-Zeit“ der Gärten! 
Haben Gärten auch eine spirituelle Di-
mension? Ich finde, unbedingt! Es ist 
nicht nur wunderbar im Sommer mor-
gens früh, vielleicht sogar barfuß, über 
das Gras zu gehen und zu genießen, wie 
die letzten Tautropfen von Blättern und 
Blüten tropfen, man atmet auch förm-
lich den Geist Gottes ein, der am ersten 
Schöpfungstag über die Erde wehte.
Gärten sind in der Bibel nicht nur schö-
ne Orte mit lebensspendendem Wasser, 
Bäumen und Blumen, Obst und Gemü-
se. Sie sind schon im Alten Testament 
Bilder für Segen, Frieden, Liebe. Gott 
wird sein Volk in ein Land führen mit 
Bächen und Quellen, Weizen und Gers-

te, Feigenbaum, Weinstock und Gra-
natapfelbaum, so sagt es Moses dem 
Volk Israel. Zerstörtes Land soll wie-
der zum Garten Eden werden. Und mit 
dem Paradiesgarten fing die Geschichte 
der Menschen an. Die Sehnsucht nach 
diesem (verlorenen) Paradies ist uns 
immer geblieben. Salomos Hohes Lied 
vergleicht die Geliebte voller Poesie mit 
einem Garten voll erlesener Pflanzen. 
Die Erinnerung ans Paradies steht über-
all Pate.
Wo immer in der Bibel von einem Gar-
ten die Rede ist, passiert dort Entschei-
dendes!
Zu Beginn erleiden die Menschen das 
Schicksal von Gott getrennt zu werden, 
weil sie aus dem Garten Eden vertrieben 
werden, hinaus in die eigene Verant-
wortung ihrer Welt, die sie sich müh-
sam untertan machen müssen. Fortan 
wird der Garten mit seinem Blühen und 

seiner Schönheit zum Hoffnungsbild. In 
der Jesus-Geschichte wird ein Garten in 
Jerusalem zu dem Ort, an dem sich sein 
Schicksal entscheidet. Nach seinem Ge-
bet im Garten Gethsemane geht er den 
Weg ans Kreuz. „In diesem Garten ward 
die Welt erlöst“, sagt der Philosoph 
Blaise Pascal.
Ein Garten steht am Anfang der Bibel 
und am Ende, denn es heißt in der Visi-
on des Sehers Johannes: „Wer siegt, dem 
werde ich zu essen geben vom Baum 
des Lebens, der im Paradiese steht“. So 
wird sich der Kreis einst schließen…
Gärten berühren die Seele und gehen 
ans Herz. Ich wünsche Ihnen allen ei-
nen erholsamen Sommer!
  Pastorin Reinhild Koring, 
  Pastorin in Jarplund

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

So. 01. Juli 10.00 P. Fritsche Waldgottesdienst siehe Jerrishoe siehe Jerrishoe siehe Jerrishoe  siehe Jerrishoe siehe Jerrishoe
 Jerrishoe, Dachsbau  
So. 08. Juli 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos/Taufen siehe Oeversee 19.00 P. Joos 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Neitzel
   Sankelmarker See  Abendmeditation in Wanderup 
So. 15. Juli siehe Kleinjörl 10.00 Pn. Schildt Y  7.00 Pn. Joos/Pn. Koring vorher 5.30 Uhr ––––– 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Nedergaard 
   Pilgern um den Sankelmarker See    dän. Gottesdienst
So. 22. Juli 10.00 Pn. Köppen siehe Eggebek 10.00 P. Herrmann siehe Oeversee ––––– 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.v.Fleischbein
   Taufe   in Wanderup  
So. 29. Juli 10.00 Pn. Schildt siehe links ––––– ––––– 10.00 P. Teichmann 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.v.Fleischbein
 Esperstoft Esperstoft   mit Taufen  in Tarp
So. 05. Aug. siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche ––––– ––––– 10.00 P. Teichmann 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P.v.Fleischbein
      in Wanderup

Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 
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GOTTESDIENSTE
01.07. Jerrishoe 10.00 Uhr Waldgottesdienst am „Dachsbeu” im Süderholzweg m. 
P. Fritsche
08.07. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
15.07. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
22.07. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Köppen
29.07. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
05.08. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit  P. Fritsche

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pasto-
rin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
TAUFEN
Till; Eltern: Volker Levens und Sandra, 
geb. Timm aus Jörl
Emma Sophie; Eltern: Wilhard Albert 
und Sandra, geb. Petersen aus Bollings-
tedt
Jonas; Eltern: Thomas  Hansen  und Kat-
ja, geb. Köhntopp aus Sollerup
Die nächsten Tauftermine:
08. Juli in Eggebek 
05. August in Kleinjörl
09. September in Eggebek
21. Oktober in Kleinjörl
TRAUUNGEN
11.05. Sönke Schmidt und Annika, geb. 
Groth aus Langstedt
12.05. Leif Carstensen und Nicole, geb. 
Heuer aus Löwenstedt
25.05. Heiko Granitza, geb. Lutter und 
Nicole Granitza aus Eggebek
09.06. Kim Nissen und Christina, geb. 
Thomsen aus Eggebek
Dankgottesdienst zur Goldenen Hoch-
zeit
26.05. Andreas und Käthe Green aus 
Sollerup
BESTATTUNGEN
Hans Richard Erichsen, Eggebek, 79 J.
Klara Charlotte Sunke, geb. Prox aus 
Tarp (Eggebek), 91 J.
Annette Mathilde Carstensen, geb. Groth 
aus Eggebek, 89 J.

KINDER- UND JUGEND
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
nach den Ferien am Montag, dem 13. 
August, um 10.15 Uhr im Gemeinde-
haus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
ca. 2 Jahre und im Kindergartenalter 
trifft sich immer Montagvormittag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl.

Gitarrenkurs für Anfänger
Samstags, 13.00 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl. Auskunft und Anmeldung bei 
Martin Seemann, Tel. 04625-181031. 
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Ge-
meindehaus in Eggebek jeden Freitag  
(außer in den Ferien) von 16.00 – 18.00 
Uhr 

MITTEILUNGEN
20  Jahre Pastor 
der 2. Pfarrstelle  in der 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl
1.Juni 1992 – 1.Juni 2012
10  Fragen von Dorothea Arp  an  Kars-
ten Fritsche:
Zunächst einmal Herzlichen Glück-
wunsch zu deinem Jubiläum. Im Na-
men des Kirchenvorstandes drücke ich 
dir unsere Freude und Hochachtung für 

diese lange Zeit als Seelsorger und Pas-
tor in dieser Kirchengemeinde aus. Du 
hast Höhen und Tiefen gemeistert und 
bist immer wieder mutig vorangeschrit-
ten. Nach deiner Sabbatzeit im vergan-
genen Jahr bist du wieder richtig einge-
stiegen und hast neue Projekte gewagt. 
1. Was macht die Arbeit in Kleinjörl so 
lebenswert? Warum bist und bleibst du 
gerne hier?
Die Nähe zu den Menschen, die alte St. 
Katharinen Kirche, das schöne Pastorat 
auf  dem herrlichen Grundstück, ein-
gebunden in eine gute Nachbarschaft, 
all das spielt sicherlich eine Rolle. Da-
rüberhinaus bin ich damals gut aufge-
nommen worden in der Gemeinde, im 
Kirchenvorstand und im Mitarbeiter-
und Kollegenkreis und fühle mich nach 
wie vor dort sehr wohl. Auch ist die 
Zusammenarbeit zwischen der Kirche, 
dem Kindergarten, der Schule und den 
Kommunalgemeinden im Jörler Raum 
sehr gut.
2. Was lag dir besonders am Herzen? 
Die Begleitung der Menschen in allen 
Altersgruppen und Lebensstadien emp-
finde ich besonders bereichernd. Von 
der Taufe über den Kindergarten bis zur 
Konfirmation und darüberhinaus. Eini-
ge meiner ehemaligen Täuflinge heira-
ten bald. Bei den Konfirmanden sind 
inzwischen Kinder ehemaliger Konfir-
manden. Das ist schon toll. Man kommt 
in die Häuser zu Besuchen oder zu den 
Gesprächen wegen unterschiedlichster 
Amtshandlungen bei Freud und Leid, 
geleitet die Menschen durch alle Sta-
dien bis hin zum Abschied von dieser 
Welt.
3. Was wünscht du deiner Kirche für 
die Zukunft?
Ich wünsche ihr vor allem Lebendig-
keit, Zusammenhalt und möglichst vie-
le Schultern, die die Arbeit in der Kir-
chengemeinde mittragen. 
Vor allem wünsche ich uns viele schöne 
Gottesdienste, wie dieser am Pfingst-
sonntag, der von vielen Menschen auch 
ortsübergreifend besucht wurde. Er wur-
de von vielen Mitwirkenden vorbereitet 
und getragen, das macht mir Riesenspaß 
und ist eine tolle Wertschätzung unse-
rer Arbeit.
4. Mit wem würdest du Sonntag gerne 
einmal frühstücken?
Naja, sonntags vor den Gottesdiensten 
fällt frühstücken meistens kleiner aus, 
aber wenn ich Zeit habe und meine Frau 
auch keinen Dienst hat, frühstücke ich 
am liebsten im Kreise meiner Familie.
5. Welche Hobbys hat unser Pastor?
Ich bin sehr musikalisch und mache 
gerne Musik. Mit meiner Gitarre spiele 
ich ein breites Spektrum von Folk, Rock 
und Pop und auch Songs von deutschen 
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Liedermachern. Da ist vieles, was mich 
begeistert. Viele Jahre habe ich auch in 
Bands gespielt, von Reggae über Tanz-
musik bis Hardrock war alles dabei.
Daneben fahre ich leidenschaftlich gern 
mit meinem Fahrrad durch unsere schö-
ne Natur. Windsurfen gehört eigentlich 
auch zu meinen Hobbys, kommt aber 
aufgrund der Entfernung zum Meer, des 
Wetters und meiner ausgefüllten Zeit 
ständig zu kurz.
6. Welche CD läuft z.Z. bei dir im Au-
to?
Klassische Musik von Johann Sebastian 
Bach oder ein Blues von Eric Clapton… 
7. Was könnte dich verwöhnen, was tut 
dir gut?
Entspannend sind für mich Spazier-
gänge an der Nordsee, wenn der Wind 
mir um die Nase fegt. Fahrradtouren bei 
schönem Wetter oder Musik machen 
sind für mich Verwöhnung pur.
8. Verrätst du uns deine Lieblingsstelle 
in der Bibel?
Hm, ja …. Mich hat der Psalm 139 im-
mer begleitet, den finde ich immer wie-
der wunderschön.
9. Wolltest du schon immer Pastor wer-
den?
Nicht immer, aber schon seit meiner 
Jugendzeit. Durch die kirchliche Ju-
gendarbeit, den Jugendtreff mit Bibel-
session, wie es damals hieß, wo über 
Gott und die Welt diskutiert und viel 
Musik gemacht wurde, habe ich damals 
Jugendfreunde gefunden und bin dabei 
geblieben. Das war eine schöne Zeit, die 
ich allen jungen Menschen auch heute 
wünsche. Diese Erfahrung bindet und 
erfüllt von Herzen.
10.  Was macht ein Pastor, wenn die 
Kirche zu ist, also kein Gottesdienst 
o.ä. stattfindet?
Dann bereite ich die Gottesdienste und 
Amtshandlungen vor, führe die Gesprä-
che, die zu den Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen gehören, besuche Sitzun-
gen im Kollegenkreis (Konvente) und 
Ausschusssitzungen unserer Gemeinde, 
plane den Unterricht für die Konfirman-
den, mache Besuche bei Geburtstagen 
und kranken Menschen in meinem 
Seelsorgebezirk und bereite Dinge für 
den Kirchenvorstand vor.
Vielen Dank für deine Offenheit und 
weiterhin eine erfüllende Zeit in deiner 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl !

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Am 13. Juni konnten wir unsere Halb-
tagsfahrt antreten. Frau Sucker begrüßte 
alle Teilnehmer herzlich und wünschte 
uns einen erlebnisreichen Nachmittag. 
Es ging nach Hollingstedt in das inzwi-
schen bekannte Schulhausmuseum. 
Das Wetter meinte es gut mit uns. Keine 

dorf eine Schule, in der bis 1972 als 
Volksschule die Kinder bis zum neun-
ten Schuljahr unterrichtet wurden. Ne-
ben dem neuen Schulgebäude steht das 
alte Schulhaus von 1876. Hier hat Herr 
Gramlow das Schulhausmuseum liebe-
voll eingerichtet. Ein originaler Klassen-
raum, wie er vor 100 Jahren anzutreffen 
war, und eine Lehrerwohnung von 1876 
sind zu besichtigen. Aber erst einmal 
erhielten wir eine kleine Einführung in 
die vielen Dinge, die Lehrer Gramlow 
sonst noch interessieren und mit denen 
er sich intensiv beschäftigt. Dazu gehört 
auch die Wikingerzeit, in der Hollings-
tedt als Nordseehafen im Zusammen-
hang mit dem Handelsplatz Haithabu/ 
Schleswig eine wichtige Rolle spielte. 
Zahlreiche Funde legen darüber Zeug-
nis ab. 
Dann durften wir in dem alten Schul-
zimmer Platz nehmen. Als strenger Leh-
rer, bekleidet mit einem Gehrock und 
weißem Stehkragen, stand er vor uns, 
den Rohrstock in der Hand. Wir erfuh-
ren so einiges über den Ablauf des Un-
terrichts, als noch militärischer Drill in 
den Klassenräumen herrschte. Es wurde 
gepaukt, im wahrsten Sinne des Wortes 
gab eine Pauke den Ton an. Ein Höhe-
punkt der lebendigen Geschichtsstunde 
war der Moment, als Gerd Gramlow sei-
ne Geige hervorholte und alle gemein-
sam ein Lied zum Geburtstag des Kai-
sers anstimmten: „Der Kaiser ist ein lie-
ber Mann und wohnet in Berlin.“ Aber 
das ist längst Geschichte und wir freuen 
uns wohl doch über die Gegenwart. 
Nach der Besichtigung der Lehrerwoh-
nung drängte unser Fahrer Herr Hühne 
zum Aufbruch. Wir waren bereits eine 
halbe Stunde über die Zeit. Im Gasthof 
wartete schon der wohlverdiente Kaffee 
mit Kuchen auf uns. 
Gut gestärkt fuhren wir dann nach Treia, 
um dort unseren Ausflug mit einer 
Andacht zu beschließen. Der Gemein-
depastor Herr Petersen erwartete uns 
bereits und hieß uns in der Nikolaikir-
che herzlich willkommen. Die Zeit der 

Gründung liegt vermutlich um 1300. 
Sie wurde dem heiligen Nikolaus, dem 
Schutzpatron der Schiffer, geweiht. Aus 
dieser Zeit sind das hölzerne Kruzifix 
und der Taufstein erhalten. 1400 wurde 
die erste Steinkirche anstelle der bishe-
rigen Holzkapelle gebaut. Das Kapital 
für den Neubau wurde von drei in der 
Nähe der Kirche wohnenden Jungfrau-
en gestiftet. Nach dem kleinen Vortrag 
über die hübsche Kirche feierte Pastor 
Petersen mit uns die Andacht und wir 
verließen Treia, um mit dem Bus schnell 
und sicher wieder in unsere Heimatorte 
zurückzukehren. Herr Bern und unsere 
Pastorin Frau Schildt verabschiedeten 
uns und wünschten allen viele schöne 
Sommertage. Im Monat Juli machen 
wir Urlaub und sehen uns dann am 8. 
August in Janneby wieder. 
Es grüßt Sie herzlich der Vorstand und 
Ihre Rita Fries.
Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Ge-
meinde unter: http://www.kirchenkreis-
schleswig-flensburg.de/kirchen-ge-
meinden/kg.eggebek-joerl/index.html. 
/Hier finden Sie weitere Informationen 
und die aktuellen Termine.
GEMEINSCHAFT in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum 
Hausbibelkreis am Dienstag, 31.07.2012, 
um 20 Uhr, bei Erhard Völkner, Norder-
feld 6, Eggebek, Tel. 04609-747. Leitung: 
Samuel Liebmann, Prediger. Gegen-
stand des Gesprächs sind ausgewählte 
Bibeltexte, Fragen des Glaubens und 
Lebens sowie der Erfahrungsaustausch 
über den christlichen Glauben. 

heiße Sonne, kein 
Regen, so fuhr un-
ser Busfahrer Herr 
Hühne uns auf Ne-
benstraßen durch 
die schöne Natur 
an unser Ziel. Der 
ehemalige Schul-
lehrer und Rektor 
Gerd Gramlow, 
der seit 1965 die 
Grundschule in 
Hollingstedt leite-
te, hieß uns will-
kommen. Seit et-
wa 400 Jahren gibt 
es in dem Kirch-

Redaktionsschluss für die
AuGuST-Ausgabe ist am14. JuLi 
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

Samstags  17 Uhr Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgele-
genheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. 
Samstag im Monat von 15.30 - 16.30 Uhr 
zur Besprechung und Unterweisung Lei-
tung: Maike Ketzler, Tel. 04638/1371

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

 Gottesdienste
Bitte beachten: Während der Ferienzeit 
finden die Gottesdienste im Wechsel 
mit Tarp statt. Bitte achten Sie auf den 
jeweils angegebenen Ort. Vielen Dank.
01.07. 10.00 Uhr
Waldgottesdienst in Jerrishoe
08.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst in Wanderup
Pastor Neitzel
15.07. 10.00 Uhr
Dänischer Gottesdienst
Pastor Nedergaard
           10.00 Uhr
Gottesdienst in Tarp Pastor Neitzel
22.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst Pastor von Fleischbein
29.07. 10.00  Uhr
Gottesdienst in Tarp
Pastor von Fleischbein
Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 08. Juli und 
12. August 2012 taufen lassen. Bitte 
melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei 
uns an.
Frauengesprächskreis
Im Juli und August ist Sommerpause.
Frauentreff
Im Juli und  August ist Sommerpause. 
Bibelgesprächskreis
Im Juli und August ist Sommerpause.  
Kirchenchor
Im Juli und August ist Sommerpause.  
Trauergruppe
Zur Zeit gibt es keine Trauergruppe. 
Wenn Sie Einzelbegleitung in Trauer-
fällen wünschen, melden Sie sich bit-

te bei Frau Rieß, Tel. 0173/2195061, 
Frau Andrea Petersen, 04606/965802 
oder bei Herrn Pastor von Fleischbein, 
04606/208.

Termine im
Haus der Begegnung
02.07. 15.00 Uhr Spielenachmittag
09.07. 15.00 Uhr Häkelrunde
11.07. 15.00 Uhr SoVD-Nachmittag
16.07. 15.00 Uhr Spielenachmittag
20.07. 15.00 Uhr CLiF
23.07. 15.00 Uhr Häkelrunde
26.07. 9.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum 
„Frühstück für alle“ wird gebeten. Tel.: 
04606/610

Anmeldung neuer Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
Alle Jugendlichen, die im Frühjahr 2014 
konfirmiert werden wollen, können am 
Donnerstag, 09. August 2012, in der Zeit 
von 17.00 bis 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus angemeldet werden. 
Hinweis: Angemeldet werden können 
Jugendliche, die bis einschließlich Ap-
ril diesen Jahres 12 Jahre alt geworden 
sind. Selbstverständlich nehmen wir 
auf Freundschaften Rücksicht, so dass 
von dieser Orientierungsregel in Aus-
nahmen abgewichen werden kann.
Bitte bringen Sie die Taufurkunde (so-
fern vorhanden) und das Stammbuch 
mit.

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den 
Papierkorb! Die Betheler Anstalten sam-

meln diese Briefmarken und verkaufen 
sie an Sammler. Der Erlös kommt den 
behinderten Menschen zugute. Sie kön-
nen Ihre Briefmarken im Gemeindebüro 
abgeben. 

Friedhof: Blumen und Schalen 
auf dem Rasenfriedhof
Wir weisen noch einmal darauf hin, 
dass während der Sommermonate unter 
der Woche keine Blumen oder Schalen 
auf den Rasengräbern stehen dürfen. 
Wenn Herr Langholz diese vor dem 
Mähen wegräumt, kommt er nur seiner 
Pflicht nach. Sollten Sie Ihren vertrag-
lichen Verpflichtungen nicht entspre-
chen, können wir leider unsererseits 
die vertraglich vereinbarte Pflege nicht 
mehr gewährleisten.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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